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Im Blickpunkt
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Risiko-Barometer sieht differenzierte Erholung  
der Weltwirtschaft in 2021
Coface Barometer: 
Eine ungleichmäßige Erholung

Die Weltwirtschaft wird sich 2021 er-
holen – der Aufschwung wird je nach 
Land, Branche und Einkommensniveau 
jedoch ungleichmäßig verlaufen. Dar-
auf weist der Kreditversicherer Coface 
in seinem neuesten vierteljährlichen 
Risiko-Barometer hin. Diese Ungleich-
heiten, in Kombination mit der langsam 
zunehmenden öffentlichen Unzufrieden-
heit mit dem Krisenmanagement der 
Regierungen in vielen Ländern, begüns-
tigen das Auftreten von Protesten und 
Gewalt in diesem Jahr.

Länder und Branchen erholen 
sich unterschiedlich schnell

Während die wirtschaftliche Dynamik 
Chinas und anderer asiatischer Volks-
wirtschaften (z. B. Taiwan, dessen Län-
derbewertung heraufgestuft wird) das 
globale Wachstum 2021 ankurbelt, 
werden andere große Volkswirtschaften 
in diesem Jahr nicht zum BIP-Niveau 
vor der Krise zurückkehren. Unter ih-
nen werden die Länder, die stark vom 
Dienstleistungssektor abhängig sind, 
länger brauchen, um sich zu erholen. 
Hierzu gehört Großbritannien, aber auch 
Spanien mit der großen Abhängigkeit 

vom Tourismus. Dies gilt ebenfalls für 
alle Länder, die bei der Impfkampagne 
hinterherhinken.

Auch bei den Einschätzungen zu Bran-
chenrisiken gibt es Unterschiede in der 
Erholungsdynamik. Von den global ge-
sehen 23 Heraufstufungen von Bran-
chenrisiken entfällt fast die Hälfte auf 
den Automobilsektor. Dessen Wachstum 
überraschte in der zweiten Jahreshälfte 
2020 positiv, ebenso wie das Bauge-
werbe (insbesondere in Nordamerika) 
und die Chemiebranche (in West-Euro-
pa und der Türkei). Im Gegensatz dazu 
werden viele Dienstleistungsaktivitä-
ten langfristig durch die Pandemie ge-
schwächt bleiben: Der Transportsektor 
ist mit insgesamt neun Herabstufungen 
global am stärksten betroffen.

Einkommensschere geht weiter 
auseinander

Aber auch innerhalb einer Volkswirt-
schaft gibt es deutliche Unterschie-
de, wer in der Pandemie wirtschaftlich 
besser besteht und wer nicht. So haben 
geringqualifizierte Arbeitnehmer, junge 
Menschen und Frauen im Verlauf der 

Krise häufiger Arbeitsplatzverluste er-
litten als der Rest der Bevölkerung. Ein 
Grund: Frauen sind im stark von der Kri-
se betroffenen Dienstleistungssektor 
beispielsweise überrepräsentiert. Da-
raus resultiert ein anhaltender Anstieg 
der Einkommensungleichheit, wie er 
bereits bei vorangegangenen Epidemi-
en zu beobachten war – und damit ein-
hergehend mehr soziale Unruhen. Wobei 
diese im Durchschnitt erst ein Jahr nach 
der eigentlichen Pandemie auftreten.

Weltwirtschaft wächst um 
4,3 Prozent, Welthandel legt 
um 6,7 Prozent zu

Ein Jahr nach Beginn der Covid-19-Pan-
demie und der größten globalen Rezes-
sion seit Ende des Zweiten Weltkriegs 
schätzt Coface, dass das Weltwirt-
schaftswachstum im Jahr 2021 durch-
schnittlich + 4,3 Prozent erreichen soll-
te, während der Welthandel wohl im 
Volumen um + 6,7 Prozent zum Vor-
jahr zulegt (nach - 5,2 Prozent im Jahr 
2020). Die Prognosen gehen davon aus, 
dass die großen Volkswirtschaften es 
schaffen, bis zum Sommer mindestens 
60 Prozent ihrer Bevölkerung zu impfen 
und damit eine Herdenimmunität errei-
chen.
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Näher ist manchmal besser
Das gilt ohne Zweifel auch für Auslands-
märkte. Denn die geografische Nähe 
führt zu kurzen Reise- und Lieferzei-
ten und reduziert kulturelle und zum Teil 
auch sprachliche Barrieren. Vor allem 
Exporteinsteiger profitieren von diesen 
Erleichterungen. „Nah“ sind für Sachsen 
insbesondere die europäischen Märkte, 
was sich an der Handelsstatistik able-
sen lässt. So lagen 2019 acht der zehn 
wichtigsten Export- und sieben der zehn 
wichtigsten Importmärkte Sachsens 
in Europa. Hinzu kommt, dass im Zuge 
der Corona-Pandemie und der Störung 
transkontinentaler Lieferketten, Handel 
und Produktion wieder zunehmend nä-
her an das eigene Unternehmen geholt 
werden.

Außenwirtschaftswoche 
vermittelt Kontakte

Um Geschäftskontakte in (nahe) Aus-
landsmärkte auf- oder auszubauen, 

bietet die Sächsische Außenwirt-
schaftswoche jedes Jahr den passen-
den Rahmen. Vom 3. bis 7. Mai 2021 
organisieren die Partner der Außenwirt-
schaftsinitiative Sachsen (AWIS) eine 
Reihe von virtuellen Veranstaltungen, 
die über die Event-Plattform b2match 
gebucht werden können.

Fokus auf nahe Märkte

Ein Fokus der AWIS liegt aktuell auf den 
nahen Märkten Österreich, der Schweiz, 
den Baltischen Ländern und Mittel- und 
Osteuropa. Für diese Länder werden 
durch die AWIS-Partner während der 
Außenwirtschaftswoche und darüber 
hinaus mehrere Angebote organisiert 

(siehe Kasten). Die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer können neue Handels-
beziehungen knüpfen, Kooperationen 
mit ausländischen Partnern eingehen 
oder anhand von Best-Practice-Fällen 
das eigene Unternehmen weiterentwi-
ckeln. Sofern es die Reise- und Kon-
taktbestimmungen zulassen, sollen die 
Unternehmerreisen vor Ort stattfinden, 
andernfalls wird auf digitale Formate 
zurückgegriffen.

Weitere Informationen unter: 
www.aussenwirtschaftswoche.de
www.standort-sachsen.de/
veranstaltungen

Julius Schellmann/WFS

Sachsen global

Digitale Unternehmerreise „Smart City Switzerland“
18. bis 20. Mai 2021

Kontakte zu relevanten Schweizer Kooperationspartnern 
und Institutionen, Einblick in Smart-City-Projekte in der 
Schweiz für Start-ups und etablierte Unternehmen aus den 
Branchen Digitalisierung, Smart Mobility und Smart Energy.

Kontakt: Claudia Baldauf, Tel.: 0351 2138-173, 
 E-Mail: claudia.baldauf@wfs.saxony.de

Digitale Delegationsreise Rumänien
17. bis 21. Mai 2021

Informationen zum Markteinstieg, Austausch mit rumä-
nischen Branchenvertretern und individuelle Kontaktge-
spräche für Start-ups und etablierte Unternehmen aus den 
Branchen Maschinen- und Anlagenbau, Umwelt- und Ener-
gietechnik, Digitalisierung und IKT sowie Kultur- und Krea-
tivwirtschaft.

Kontakt: Kerstin Leisering, Tel.: 0351 2138-139, 
 E-Mail: kerstin.leisering@wfs.saxony.de

Virtuelle Fachtagung: Marktpotenziale in Mitteleuropa
4. Mai 2021, 09:00 – 13:00 Uhr

Auslandsbeauftragte und Kontaktpartner der WFS berich-
ten über Potenziale und Geschäftsmöglichkeiten in Polen, 
Tschechien, der Slowakei, Ungarn, Österreich, der Schweiz, 
Estland, Lettland und Litauen.

Kontakt: Claudia Baldauf, Tel.: 0351 2138-173, 
 E-Mail: claudia.baldauf@wfs.saxony.de

Online-Seminar: 
Neuerungen bei grenzüberschreitenden Leistungen
15. April 2021

Informationen zur Reform der EU-Entsenderichtlinie für Un-
ternehmen, die ausländische Sub-Unternehmer in Deutsch-
land beauftragen, und für Unternehmen, die Aufträge im 
EU-Ausland ausführen und dafür ihre Mitarbeiter entsen-
den müssen.

Kontakt: Katja Schleicher, Tel.: 0351 4640-943, 
 E-Mail: katja.schleicher@hwk-dresden.de

Veranstaltungstipps „Nahe Märkte“
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Länder und Märkte

Russland ist für ausländische Investoren 
dank der Größe und des Rohstoffreich-
tums ein attraktiver Zielmarkt. Doch für 
den Erfolg sind ein langer Atem und Ri-
sikobereitschaft nötig.

Geschäftsklima im Aufwind

Russlands Regierung bemüht sich seit 
einigen Jahren, das Investitionsklima 
zu verbessern. Dazu sollen der Abbau 
von Bürokratie, schnellere Genehmi-
gungsverfahren und stabile gesetzliche 
Rahmenbedingungen beitragen. Am 
sichtbarsten sind die Fortschritte im Do-
ing-Business-Report der Weltbank. Hier 

kletterte Russland von Platz 123 (2011) 
auf Platz 28 im Jahr 2020. 

Die Weltbank-Analysten lobten zuletzt 
das Tempo bei Eigentumsregistrierung, 
Stromanschluss und Baugenehmigun-
gen sowie den Zugang zu Informationen 
über Kreditnehmer. Fortschritte gab es 
auch beim Schutz von Minderheitsakti-
onären und bei der Steuererhebung, die 
dank digitaler Verwaltung effizienter ge-
worden ist.

Kritik übt die Weltbank an den Verfah-
ren für grenzüberschreitende Transpor-
te, die viel Zeit in Anspruch nehmen und 

hohe Kosten durch Zollgebühren und 
Dokumentationspflichten verursachen.

Corona-Pandemie drückt auf 
die Stimmung

Die Corona-Pandemie hat – wie über-
all weltweit – auf die Stimmung der In-
vestoren gedrückt. Bei der Geschäfts-
klimaumfrage der Deutsch-Russischen 
Auslandshandelskammer und des Ost-
Ausschusses der Deutschen Wirtschaft 
Ende 2020 beklagten 69 Prozent der 
Unternehmen eine negative Entwicklung 
des Geschäftsklimas. Das waren mehr 
als doppelt so viele wie im Jahr zuvor. 

Russland: Großer Markt voller Chancen und Risiken

Foto: © scaliger – stock.adobe.com 
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Länder und Märkte

Nur ein Drittel der befragten Firmen 
glaubt an eine positive Entwicklung der 
Konjunktur in Russland im Jahr 2021.

Nach Einschätzung der deutschen Un-
ternehmer störten während der Coro-
nakrise vor allem die Reisebeschrän-
kungen, der Nachfragerückgang und 
die Quarantäne der Beschäftigten das 
Geschäft. Als wichtigste Barrieren im 
Russlandhandel sehen sie den schwa-
chen Rubelkurs und die schleppende 
Konjunkturentwicklung, die EU- und 
US-Sanktionen sowie Moskaus Gegen-
sanktionen, den bürokratischen Auf-
wand, Zollverfahren und zunehmenden 
Protektionismus.

Trotz aller aktuellen Probleme wollen 
die deutschen Unternehmen laut der 
Umfrage weiter kooperieren. Das größte 
Wachstum erwarten sie bei IT und Tele-

kommunikation, Land- und Ernährungs-
wirtschaft, Gesundheitswesen und  
Energie. Auf der Wunschliste stehen die 
Modernisierung der russischen Indus-
trie, die Angleichung von Normen und 
Standards sowie die Sanierung der Ab-
fallwirtschaft.

Zukunftstrends: Viel Potenzial 
bei Digitalisierung, Energie und 
Nahrungsmitteln

Der Ressourcenreichtum und die Lage 
zwischen Europa und Asien machen 
Russland attraktiv für Investoren. Die 
gut ausgebildete Bevölkerung und die 
große Akzeptanz für digitale Technolo-
gien sorgen für Dynamik im IT-Sektor.

Umfangreiche Investitionen sind in der 
Transportinfrastruktur zu erwarten. Dies 
sowohl entlang der Nordostpassage als 

auch bei neuen Schienen- und Straßen-
verbindungen zwischen Ost und West. 

Viel Nachholbedarf gibt es bei Nachhal-
tigkeit und Klimaschutz. Hier hat Russ-
land eine Modernisierungswelle sei-
ner Industrie angekündigt. Dank seiner 
technologischen Erfahrungen will sich 
Russland als wichtiger Erzeuger von 
Wasserstoff etablieren.

Interessant für ausländische Investoren 
bleiben die Land- und Ernährungswirt-
schaft.

Die Coronapandemie führt dazu, dass 
die staatlichen Investitionen in das Ge-
sundheitssystem ausgeweitet werden. 
Das bietet auch für deutsche Anbieter 
gute Absatz- und Investitionsmöglich-
keiten.

GTAI

Veranstaltungstipps zum russischen Markt

20. Russlandtag am 5. Mai 2021, Online 

 ∙ Informationen zum aktuellen Russlandgeschäft
 ∙ Erfahrungen von sächsischen Unternehmern
 ∙ Vorstellung der Wirtschaftspotenziale in fünf  
russischen Regionen: Tatarstan, Tschuwaschien,  
Sankt Petersburg, Nischni Nowgorod und Jaroslawl

 ∙ Kooperationsbörse zwischen deutschen und  
russischen Unternehmen

Kontakt:  Christoph Neuberg, Tel.: 0371 6900-1200, 
 E-Mail: christoph.neuberg@chemnitz.ihk.de

Unternehmerreise Russland – Tartastan/Kazan 
im Juni 2021 

Branchen: Maschinen- und Anlagenbau, Technologien und 
Ausrüstungen für die Abfall- und Recyclingwirtschaft, Um-
welttechnik

Kontakt:  Julia Linevych, Tel.: 0351 2138-137, 
 E-Mail: julia.linevych@wfs.saxony.de

Russland – Sachsen: Zusammenarbeit durch  
Innovationen und Zukunftstechnologien, Online

Im Webinar werden sächsische und russische Unterneh-
men über Möglichkeiten der Zusammenarbeit in innova-
tiven Wirtschaftsbereichen ihrer Regionen informiert. Au-
ßerdem wird erläutert, wie sicher derzeit Geschäfte mit 
russischen Unternehmen sind. 

Kontakt:  Natalia Kutz, Tel.: 0341 1267-1245, 
 E-Mail: kutz@leipzig.ihk.de

Foto: © sdecoret – stock.adobe.com 
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Markt- und Länderveranstaltungen

Afrika
Sachsen trifft Business in Ostafrika – African Voice of Kenia

Frankreich | Spanien
Veranstaltungsreihe „Mitarbeiterentsendung Rund um die Welt“

Thema:
Im zweiten virtuellen Treff zur Veranstaltungsreihe „Sachsen 
trifft Business in Ostafrika“ werden kenianische Unterneh-
mer und Berater online zugeschaltet, um die Bedarfe „ihres“ 
Marktes zu beschreiben. Interessierte Unternehmen können 
direkt mit den kenianischen Experten ins Gespräch kommen.
Darüber hinaus wird der Präsident der lokalen Chamber of 
Commerce die wirtschaftliche Situation und die Investitions-
branchen und -möglichkeiten vorstellen. Der virtuelle Aus-
tausch dient dem Verständnis und dem Funktionieren des 
Marktes und wird in Englisch durchgeführt.

Die weiteren Veranstaltungen der Reihe:
 ∙ Cooperation Day am 30.06.2021
 ∙ Unternehmerreise nach Kenia vom 04. – 08.10.2021 

Ort: online
Termin: 28. April 2021, 13:00 – 14:30 Uhr
Entgelt: entgeltfrei 
Kontakt: Sandra Furka, Tel.: 0371 6900-1260, 

E-Mail: sandra.furka@chemnitz.ihk.de
(c/b.v.)

Thema:
Jedes Jahr werden unzählige Beschäftigte aus Deutschland 
nach Frankreich und nach Spanien entsendet. Während die 
Arbeitnehmer mit fremden Sitten und Gebräuchen konfron-
tiert werden, sehen sich Arbeitgeber oftmals einem Dickicht 
aus Meldepflichten, Dokumentationsobliegenheiten und 
ähnlichen landesspezifischen Besonderheiten gegenüber.
In dem Webinar vermitteln die Vertreter der Auslandshan-
delskammern Frankreich und Spanien alles Wissenswerte 
rund um das Thema Mitarbeiterentsendung in ihre jeweili-
gen Länder. Die Referenten gehen im Detail auf Melde- und 

Dokumentationspflichten sowie länderspezifische Besonder-
heiten ein und erklären, was in Frankreich und Spanien sonst 
noch alles beachtet werden muss.

Ort: online
Termin: 19. April 2021, 11:00 – 13:00 Uhr
Entgelt: 30,00 EUR 
Kontakt: Eric Dreuse, Tel.: 0351 2802-194, 

E-Mail: dreuse.eric@dresden.ihk.de
(d/e.d.)

China
WarmUp Unternehmerreise China 

Thema:
Das virtuelle WarmUp informiert über die Unternehmerreise 
zur 6. Deutsch-Chinesischen Mittelstandskonferenz. Wäh-
rend der dreitägigen Konferenz kommen jedes Jahr über 
400 Firmen zum Netzwerken und Diskutieren potenzieller 
Geschäftsmöglichkeiten zusammen. Im Anschluss an die 
Konferenz ist der Besuch von Industrieparks, entsprechend 
dem Profil der Teilnehmer, geplant.
Bis zum Jahr 2060 möchte China klimaneutral sein und in-
vestiert Milliardenbeträge, um dieses Ziel zu erreichen. Aus 
diesem Grund organisiert die IHK Chemnitz in Kooperation 
mit dem China SME Center Germany das Umweltsymposi-
um zur Mittelstandskonferenz mit Branchenfokus Abwasser-
aufbereitung, Erneuerbare Energien, Recycling, Automatisie-
rung und Anlagenbau.

Ort: online über MS-Teams
Termin: 22. April 2021
Entgelt: entgeltfrei
Kontakt: Aaron Zießler, Tel.: 0371 6900-2203, 

E-Mail: aaron.ziessler@chemnitz.ihk.de
(c/b.v.)



MONTAG | 3. Mai | 17:00 bis 19:00 Uhr

Auftaktveranstaltung „Weltwirtschaft im Wandel“ 

Die Sächsische Außenwirtschaftswoche vom 3. bis 7. Mai 2021 bietet Ihnen aktuelle Informationen zu strategischen und 
praktischen Fragen des internationalen Geschäfts. Die Auftaktveranstaltung auf Einladung des Sächsischen Staatsministers 
für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr, Martin Dulig, beleuchtet weltwirtschaftliche und handelspolitische Trends und Perspekti-
ven: Wohin steuern Weltwirtschaft und Welthandel? Wo liegen die Märkte der Zukunft? Und wie müssen sich Unternehmen 
aufstellen, um angesichts dieser Herausforderungen auch künftig im internationalen Wettbewerb zu bestehen? 

Antworten und Impulse bietet der Vortrag von Prof. Dr. Henning Vöpel, Direktor des Hamburgischen Weltwirtschaftsinsti-
tuts HWWI, der die Entwicklung von Weltwirtschaft und globalen Märkten ebenso analysiert wie geopolitische Verschiebun-
gen und technologische Umbrüche. Sächsische Unternehmen berichten aus der Praxis, mit welchen Strategien sie sich auf 
veränderte Rahmenbedingungen einstellen und selbst in turbulenten Zeiten im Auslandsgeschäft erfolgreich sind. Auch die 
Akteure der Außenwirtschaftsinitiative Sachsen und ihre internationalen Partner freuen sich auf das Gespräch mit Ihnen. 

Sächsisches Staatsministerium für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr
Josefi n Köhler | Telefon: +49 351 564 83209 | E-Mail: aussenwirtschaftswoche@smwa.sachsen.de

DIENSTAG | 4. Mai | 9:30 bis 14:00 Uhr

Fachtagung: Marktpotenziale in Mitteleuropa 2021

Im Rahmen der Mitteleuropa-Fachtagung erfahren sächsische Unternehmen und Forschungseinrichtungen mehr zu den 
Marktpotenzialen und -chancen in Polen, Tschechien, Ungarn und der Slowakei. Ergänzt wird das Programm in 2021 durch 
Marktinformationen zu Österreich, der Schweiz und den Baltischen Staaten. Gemeinsam mit den Beauftragten und Kontakt-
partnern der Wirtschaftsförderung Sachsen GmbH (WFS) aus diesen Ländern werden außerdem aktuelle Projekte der WFS 
und ihrer Partner vorgestellt und Themen für die kommenden Jahre erarbeitet.  

Wirtschaftsförderung Sachsen GmbH 
Claudia Baldauf | Telefon: +49 351 2138 173 | E-Mail: claudia.baldauf@wfs.saxony.de

DIENSTAG | 4. Mai | 13:00 bis 16:00 Uhr

Aufbau von internationalen Service- und Vertriebsstrukturen

Die Internationalisierung der Geschäftsaktivitäten stellt gerade Klein- und mittelständische Unternehmen vor große 
Herausforderungen. Wenn Wachstumsziele und/oder Kundenerwartungen den Gang in internationale Märkte erforder-
lich machen, ist es nötig, alle Mitarbeiter und deren Prozessumgebung in die Planungen mit einzubeziehen. Anhand von 
Beispielen und Erfahrungen aus der Praxis wollen wir Unternehmern wichtige Hinweise für ihr Auslandsengagement geben.

IHK Dresden | Stefan Lindner | Telefon: +49 351 2802-182 | E-Mail: lindner.stefan@dresden.ihk.de

MITTWOCH | 5. Mai | 10:00 bis 16:00 Uhr

20. Russlandtag

Der 20. Russlandtag ist der erste im Online-Format. Neben Informationen zu aktuellen Entwicklungen im Russlandgeschäft 
stellen sich erstmals fünf Regionen mit ihrer Wirtschaftskraft vor: Tatarstan, Tschuwaschien, Jaroslawl, Nischni Nowgorod 
und Sankt Petersburg. In einer separat online stattfi ndenden Kooperationsbörse werden deutsche und russische Unterneh-
men miteinander ins Gespräch kommen.

IHK Chemnitz | Birgit Voigt | Telefon: +49 371 6900-1262 | E-Mail: birgit.voigt@chemnitz.ihk.de

DONNERSTAG | 6. Mai | 10:00 bis 14:00 Uhr

Internationale Fachkräfte - von der Notwendigkeit zur Chance

Teil I: Informationsveranstaltung 
   Rechtliche Rahmenbedingungen: das Fachkräfteeinwanderungsgesetz
   Voraussetzungen: Berufsanerkennung 
  Katharina Sussek | Handwerkskammer Dresden
   Das Zusammenspiel sächsischer Akteure: Vorstellung des Fachkräfteinformationszentrums 
  Kay Tröger | Leiter der Koordinierungsstelle

Teil II: Workshop
   Digitale Wege der Rekrutierung von Handwerkern im Ausland 
  Thomy Roecklin | Thomy Roecklin Digital

HWK Dresden | Katja Schleicher | Telefon: +49 351 46 40 943 | E-Mail: katja.schleicher@hwk-dresden.de

DONNERSTAG | 6. Mai | 14:00 bis 18:00 Uhr

Neue Messewelt? Dann aber richtig!

2020 hat für die Messewirtschaft einschlagende Veränderungen gebracht. Die Messewelt ist digitaler. Hybride Messeforma-
te mit einem Mix aus virtuellen und Live-Events werden zur neuen Normalität. 
Was brauchen Unternehmen jetzt, um Messen wieder als wichtige Dialogplattform und Instrument im Marketing und Ver-
trieb zielorientiert und gewinnbringend zu nutzen? Was braucht es, um in den neuen Messeformaten erfolgreich zu sein? 
Wie können die eigenen Social-Media-Kanäle genutzt werden, um eigene Produkte und Leistungen B2B online zu bewerben, 
mit Kunden in Kontakt zu kommen und bei Geschäftspartnern weiter präsent zu sein? Antworten darauf sowie Tipps und 
Tricks für eine erfolgreiche Teilnahme auf Messen (digital, hybrid, live) und fürs Messemarketing gibt es im Online-Workshop.

IHK zu Leipzig | Claudia Goldmann | Telefon: +49 341 1267-1260 | E-Mail: goldmann@leipzig.ihk.de
HWK zu Leipzig | Antje Barthauer | Telefon: +49 341-2188 304 | E-Mail: barthauer.a@hwk-leipzig.de

FREITAG | 7. Mai | 09:30 bis 10:30 Uhr

IOSax.digital-Webinar „Aufträge fi nden auf leverist.de“

leverist.de bündelt Geschäftsmöglichkeiten in Schwellen- und Entwicklungsländern. Mit diesem kostenlosen Angebot der 
Deutschen Gesellschaft für internationale Zusammenarbeit (GIZ) GmbH fi nden Sie mehr als 170 Geschäftsmöglichkeiten 
für zahlreiche Branchen - von IT über Lebensmittel, von der Bauwirtschaft hin zu sozialen Unternehmen. Das Webinar stellt 
die Plattform vor und zeigt, wie Sie Ihr Unternehmen erfolgreich in neue Märkte bringen und gleichzeitig zu nachhaltiger 
Entwicklung vor Ort beitragen. Getreu dem Motto „Do Business. Do Good.“

Wirtschaftsförderung Sachsen GmbH | Ronny Krönert | Telefon: +49 351 2138 172 | E-Mail: ronny.kroenert@wfs.saxony.de

Sächsische Außenwirtschaftswoche 
3. bis 7. Mai 2021

online

Anmeldeschluss: 30. April 2021

Die Anmeldung zu den einzelnen Veranstaltungen erfolgt über den zentralen Link: www.aussenwirtschaftswoche.de
Wählen Sie dort die Veranstaltungen aus, an welchen Sie teilnehmen möchten. Aus den bereits angemeldeten Teilnehmern können Sie 
zusätzlich auswählen, mit wem Sie ein Gespräch wünschen. 

Für die Veranstaltungswoche besteht dann die Möglichkeit, Online-Termine mit anderen Teilnehmern zu vereinbaren. 

Erwartet wird auch die Teilnahme von Unternehmensvertretern aus russischen Regionen am Russlandtag. 

Um von anderen Teilnehmern gefunden zu werden, geben Sie in Ihrem Anmeldeprofi l an, an welcher Form der Zusammenarbeit 
Sie Interesse haben.

SACHSEN! 
Weltweit dabei.
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MONTAG | 3. Mai | 17:00 bis 19:00 Uhr

Auftaktveranstaltung „Weltwirtschaft im Wandel“ 

Die Sächsische Außenwirtschaftswoche vom 3. bis 7. Mai 2021 bietet Ihnen aktuelle Informationen zu strategischen und 
praktischen Fragen des internationalen Geschäfts. Die Auftaktveranstaltung auf Einladung des Sächsischen Staatsministers 
für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr, Martin Dulig, beleuchtet weltwirtschaftliche und handelspolitische Trends und Perspekti-
ven: Wohin steuern Weltwirtschaft und Welthandel? Wo liegen die Märkte der Zukunft? Und wie müssen sich Unternehmen 
aufstellen, um angesichts dieser Herausforderungen auch künftig im internationalen Wettbewerb zu bestehen? 

Antworten und Impulse bietet der Vortrag von Prof. Dr. Henning Vöpel, Direktor des Hamburgischen Weltwirtschaftsinsti-
tuts HWWI, der die Entwicklung von Weltwirtschaft und globalen Märkten ebenso analysiert wie geopolitische Verschiebun-
gen und technologische Umbrüche. Sächsische Unternehmen berichten aus der Praxis, mit welchen Strategien sie sich auf 
veränderte Rahmenbedingungen einstellen und selbst in turbulenten Zeiten im Auslandsgeschäft erfolgreich sind. Auch die 
Akteure der Außenwirtschaftsinitiative Sachsen und ihre internationalen Partner freuen sich auf das Gespräch mit Ihnen. 

Sächsisches Staatsministerium für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr
Josefi n Köhler | Telefon: +49 351 564 83209 | E-Mail: aussenwirtschaftswoche@smwa.sachsen.de

DIENSTAG | 4. Mai | 9:30 bis 14:00 Uhr

Fachtagung: Marktpotenziale in Mitteleuropa 2021

Im Rahmen der Mitteleuropa-Fachtagung erfahren sächsische Unternehmen und Forschungseinrichtungen mehr zu den 
Marktpotenzialen und -chancen in Polen, Tschechien, Ungarn und der Slowakei. Ergänzt wird das Programm in 2021 durch 
Marktinformationen zu Österreich, der Schweiz und den Baltischen Staaten. Gemeinsam mit den Beauftragten und Kontakt-
partnern der Wirtschaftsförderung Sachsen GmbH (WFS) aus diesen Ländern werden außerdem aktuelle Projekte der WFS 
und ihrer Partner vorgestellt und Themen für die kommenden Jahre erarbeitet.  

Wirtschaftsförderung Sachsen GmbH 
Claudia Baldauf | Telefon: +49 351 2138 173 | E-Mail: claudia.baldauf@wfs.saxony.de

DIENSTAG | 4. Mai | 13:00 bis 16:00 Uhr

Aufbau von internationalen Service- und Vertriebsstrukturen

Die Internationalisierung der Geschäftsaktivitäten stellt gerade Klein- und mittelständische Unternehmen vor große 
Herausforderungen. Wenn Wachstumsziele und/oder Kundenerwartungen den Gang in internationale Märkte erforder-
lich machen, ist es nötig, alle Mitarbeiter und deren Prozessumgebung in die Planungen mit einzubeziehen. Anhand von 
Beispielen und Erfahrungen aus der Praxis wollen wir Unternehmern wichtige Hinweise für ihr Auslandsengagement geben.

IHK Dresden | Stefan Lindner | Telefon: +49 351 2802-182 | E-Mail: lindner.stefan@dresden.ihk.de

MITTWOCH | 5. Mai | 10:00 bis 16:00 Uhr

20. Russlandtag

Der 20. Russlandtag ist der erste im Online-Format. Neben Informationen zu aktuellen Entwicklungen im Russlandgeschäft 
stellen sich erstmals fünf Regionen mit ihrer Wirtschaftskraft vor: Tatarstan, Tschuwaschien, Jaroslawl, Nischni Nowgorod 
und Sankt Petersburg. In einer separat online stattfi ndenden Kooperationsbörse werden deutsche und russische Unterneh-
men miteinander ins Gespräch kommen.

IHK Chemnitz | Birgit Voigt | Telefon: +49 371 6900-1262 | E-Mail: birgit.voigt@chemnitz.ihk.de

DONNERSTAG | 6. Mai | 10:00 bis 14:00 Uhr

Internationale Fachkräfte - von der Notwendigkeit zur Chance

Teil I: Informationsveranstaltung 
   Rechtliche Rahmenbedingungen: das Fachkräfteeinwanderungsgesetz
   Voraussetzungen: Berufsanerkennung 
  Katharina Sussek | Handwerkskammer Dresden
   Das Zusammenspiel sächsischer Akteure: Vorstellung des Fachkräfteinformationszentrums 
  Kay Tröger | Leiter der Koordinierungsstelle

Teil II: Workshop
   Digitale Wege der Rekrutierung von Handwerkern im Ausland 
  Thomy Roecklin | Thomy Roecklin Digital

HWK Dresden | Katja Schleicher | Telefon: +49 351 46 40 943 | E-Mail: katja.schleicher@hwk-dresden.de

DONNERSTAG | 6. Mai | 14:00 bis 18:00 Uhr

Neue Messewelt? Dann aber richtig!

2020 hat für die Messewirtschaft einschlagende Veränderungen gebracht. Die Messewelt ist digitaler. Hybride Messeforma-
te mit einem Mix aus virtuellen und Live-Events werden zur neuen Normalität. 
Was brauchen Unternehmen jetzt, um Messen wieder als wichtige Dialogplattform und Instrument im Marketing und Ver-
trieb zielorientiert und gewinnbringend zu nutzen? Was braucht es, um in den neuen Messeformaten erfolgreich zu sein? 
Wie können die eigenen Social-Media-Kanäle genutzt werden, um eigene Produkte und Leistungen B2B online zu bewerben, 
mit Kunden in Kontakt zu kommen und bei Geschäftspartnern weiter präsent zu sein? Antworten darauf sowie Tipps und 
Tricks für eine erfolgreiche Teilnahme auf Messen (digital, hybrid, live) und fürs Messemarketing gibt es im Online-Workshop.

IHK zu Leipzig | Claudia Goldmann | Telefon: +49 341 1267-1260 | E-Mail: goldmann@leipzig.ihk.de
HWK zu Leipzig | Antje Barthauer | Telefon: +49 341-2188 304 | E-Mail: barthauer.a@hwk-leipzig.de

FREITAG | 7. Mai | 09:30 bis 10:30 Uhr

IOSax.digital-Webinar „Aufträge fi nden auf leverist.de“

leverist.de bündelt Geschäftsmöglichkeiten in Schwellen- und Entwicklungsländern. Mit diesem kostenlosen Angebot der 
Deutschen Gesellschaft für internationale Zusammenarbeit (GIZ) GmbH fi nden Sie mehr als 170 Geschäftsmöglichkeiten 
für zahlreiche Branchen - von IT über Lebensmittel, von der Bauwirtschaft hin zu sozialen Unternehmen. Das Webinar stellt 
die Plattform vor und zeigt, wie Sie Ihr Unternehmen erfolgreich in neue Märkte bringen und gleichzeitig zu nachhaltiger 
Entwicklung vor Ort beitragen. Getreu dem Motto „Do Business. Do Good.“

Wirtschaftsförderung Sachsen GmbH | Ronny Krönert | Telefon: +49 351 2138 172 | E-Mail: ronny.kroenert@wfs.saxony.de

Sächsische Außenwirtschaftswoche 
3. bis 7. Mai 2021

online

Anmeldeschluss: 30. April 2021

Die Anmeldung zu den einzelnen Veranstaltungen erfolgt über den zentralen Link: www.aussenwirtschaftswoche.de
Wählen Sie dort die Veranstaltungen aus, an welchen Sie teilnehmen möchten. Aus den bereits angemeldeten Teilnehmern können Sie 
zusätzlich auswählen, mit wem Sie ein Gespräch wünschen. 

Für die Veranstaltungswoche besteht dann die Möglichkeit, Online-Termine mit anderen Teilnehmern zu vereinbaren. 

Erwartet wird auch die Teilnahme von Unternehmensvertretern aus russischen Regionen am Russlandtag. 

Um von anderen Teilnehmern gefunden zu werden, geben Sie in Ihrem Anmeldeprofi l an, an welcher Form der Zusammenarbeit 
Sie Interesse haben.

SACHSEN! 
Weltweit dabei.
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Messen und Messereisen

Firmengemeinschaftsstände in Deutschland

Thema:
Die DMEA ist Europas zentraler Treffpunkt in Sachen Health-
IT. Hier treffen Entscheiderinnen und Entscheider aus sämt-
lichen Bereichen der Gesundheitsversorgung aufeinander – 
von IT-Fachleuten über Ärztinnen und Ärzte, Führungskräfte 
aus Krankenhaus und Pflege bis hin zu Expertinnen und Ex-
perten aus Politik, Wissenschaft und Forschung. 
Die nächste DMEA findet rein digital statt. Für interessierte 
Unternehmen bieten die sächsischen Industrie- und Han-
delskammern (IHKs) die Möglichkeit, sich unter ihrem Dach 
digital mit der sächsischen Gemeinschaftsbeteiligung zu 
präsentieren. 
Weitere Informationen: www.leipzig.ihk.de/messen 

Schwerpunkte: Software für Krankenhäuser, Rehabilita- 
 tionskliniken und Heime; IT-Lösungen für 
 Arztpraxen, Labore und Radiologien; Hard-
 ware und IT-Infrastruktur; Kommunikations-
 lösungen; Telemedizinlösungen; Archivie-
 rung und Dokumentation; IT-Beratung; IT-
 Sicherheit; Medizintechnik; Mobile Health-
 care; Vernetzte Gebäudetechnik; Outsour-
 cing; Qualitäts- und Wissensmanagement 

Kontakt:  IHK zu Leipzig, Claudia Goldmann, 
  Tel.: 0341 1267-1260, 
  E-Mail: messeservice@leipzig.ihk.de
 (l/c.g.)

7. bis 11. Juni 2021

DMEA – JETZT DIGITAL!
Fachmesse und Kongress für die digitale Gesundheitsversorgung

Thema:
Mit mehr als 3.500 Ausstellern und knapp 630.000 Besu-
chern hat die bauma 2019 die globale Branche für Bauwe-
sen, Baustoffe und Bergbau in Bewegung gesetzt. Zur nächs-
ten Auflage im Jahr 2022 haben sächsische Unternehmen 
wieder die Chance, am IHK-Firmengemeinschaftsstand teil-
zunehmen, um ihre Neuheiten einem Publikum internationa-
ler Reichweite vorzustellen, wertvolle Geschäftskontakte zu 
knüpfen und neue Kunden zu gewinnen. 

Produkte: Antriebstechnik, Fluidtechnik, Aggregate; Zu-
behör, Verschleißteile; Dienstleistungen; Prüf-, 
Mess-, Regel- und Steuerungstechnik; Maschi-
nen und Anlagen zur Additiven Fertigung/3D-
Druck von Verschleißteilen; Kommunikation, 
Navigation; Arbeitssicherheit

Förderung: über die Sächsische Aufbaubank (SAB)
Kontakt: IHK zu Leipzig, Claudia Goldmann, 
 Tel.: 0341 1267-1260, 
 E-Mail: messeservice@leipzig.ihk.de
 (l/c.g.)

München – 4. bis 10. April 2022

bauma
Weltleitmesse für Baumaschinen, Baustoffmaschinen, Bergbaumaschinen, 
Baufahrzeuge und Baugeräte

Alle Messeinformationen im Internet

www.chemnitz.ihk.de ➟ International ➟ Messen (OID 504)

www.dresden.ihk.de ➟ International ➟ Messen (docID D4524)

www.leipzig.ihk.de ➟ International ➟ Messen

www.wfs.sachsen.de ➟ Veranstaltungskalender
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Messen und Messereisen

Firmengemeinschaftsstände im Ausland

Thema:
Die ITAP – Industrial Transformation ASIA-PACIFIC bie- 
tet einen Überblick zu den Themen Industrie 4.0, fort-
schrittliche Produktion, Smart Supply Chain Management 
sowie Forschung und Entwicklung, Technologie-Transfer 
und Weiterqualifizierung. Angesprochen werden die Berei-

che Luft- und Raumfahrt, Kraftfahrzeuge, biomedizinische 
Technik, Chemikalien, Konsumgüterproduktion, Elektronik, 
Marine- und Offshoretechnik, Öl und Gas sowie Feinme-
chanik. Neben der Messe profitieren Teilnehmer vom paral-
lelen Konferenzprogramm, Workshops, Networking-Events 
und Sonderschauen, die innovative Lösungen, aktuelles 
Wissen und optimale Verfahren vorstellen.
Die Wirtschaftsförderung Sachsen GmbH (WFS) organisiert 
im Auftrag des Sächsischen Staatsministeriums für Wirt-
schaft, Arbeit und Verkehr (SMWA) den sächsischen Ge-
meinschaftsstand im Rahmen des German Pavillions, der 
deutschen Firmengemeinschaftsausstellung. 
 
Branchen: Forschung & Entwicklung, Luft- und Raumfahrt, 

Automobilindustrie, Konsumgüter, Chemische 
Industrie, Elektronik, Öl, Gas, Feinmechanik, 
Marine- und Offshoretechnik, biomedizinische 
Technik

Kontakt: Wirtschaftsförderung Sachsen GmbH, 
 Markus Brömel, Tel.: 0351 2138-141, 
 E-Mail: markus.broemel@wfs.saxony.de
 (l/c.g.)

Singapur – 19. bis 21. Oktober 2021

Singapur
ITAP – Industrial Transformation ASIA-PACIFIC 2021 

Thema:
Die SEMICON® West gilt weltweit als bedeutendste Messe 
der Halbleiterindustrie. Die Messe wurde verschoben und ist 
jetzt vom 7. bis 9. Dezember 2021 geplant. Die Präsenzmes-
se wird hybrid durchgeführt und durch eine digitale Busi-
ness-Plattform ergänzt.
Sachsen ist seit nunmehr 15 Jahren als einziges deut-
sches Bundesland auf dieser Messe vertreten. Im Auftrag 
des SMWA organisiert die WFS 2021 erneut einen Gemein-
schaftsstand. 
Branchen: Mikroelektronik/IKT
Förerung: über die Sächsische Aufbaubank (SAB)
Kontakt: Wirtschaftsförderung Sachsen GmbH, 
 Sylvia Sadlo, Tel.: 0351 2138-143, 
 E-Mail: sylvia.sadlo@wfs.saxony.de
 (l/c.g.)

San Francisco – 7. bis 9. Dezember 2021

USA
SEMICON® WEST – Semiconductor Equipment and Materials Exposition and Conference
 + + +  neuer Termin + + +  neues hybrides Format + + +

Foto: © www.industrial-transformation.com

Foto: © Wirtschaftsförderung Sachsen GmbH 2019



10

Messen und Messereisen

Messeinformationen

Branchenplattform überzeugte mit 
digitalem Format – großes Interesse 
an der intec/Z connect 2021

Mehr als 2.000 registrierte Teilnehmer haben die inTEC/Z connect 
2021 genutzt, um sich über neue Entwicklungen aus der Metall- 
bearbeitungs- und Zulieferindustrie zu informieren und ihr Netzwerk 
zu erweitern. Eine durchschnittliche Verweildauer im Event von über vier Stunden pro Teilnehmer macht deutlich, dass die erst-
mals rein digitale Plattform den Nerv der Branche getroffen hat. Zum Programm gehörten unter anderem rund 60 Vorträge beim 
Online-Kongress. In der virtuellen Expo stellten 53 Aussteller aktuelle Entwicklungen vor. 

Auch die sächsischen IHKs waren mit einer digitalen Gemeinschaftspräsentation zur inTEC/Z connect 2021 dabei. Unter dem 
Dach der IHKs präsentierten die sächsischen Unternehmen HOLL GmbH, LAKOWA Gesellschaft für Kunststoffbe- und -verar-
beitung mbH und ERMAFA Environmental Technologies GmbH ihre Produktportfolios und nutzten die verschiedenen Angebote 
für neuen Input und zum Netzwerken. „Die Teilnahme an der inTEC/Z connect 2021 war für uns ein Experiment, das gut ge-
lungen ist. Viele digitale Elemente der Präsentation haben uns überzeugt und wir können uns vorstellen, diese auch zukünftig 
zu nutzen – z. B. bei hybriden Messeformaten. Dennoch hat sich gezeigt, dass der persönliche Kontakt digital nicht zu erset-
zen ist, und wir freuen uns schon, wenn Messen wieder möglich sind.“, so Ines Rathmann, Geschäftsführerin Holl GmbH. An 
beiden Messetagen gab es am virtuellen IHK-Stand zahlreiche Live-Sessions. 

Zur internationalen Kooperationsbörse CONTACT: Business Meetings trafen sich virtuell 266 Teilnehmer aus 32 Ländern. 
Insgesamt fanden rund 200 Online-Meetings statt.

SAVE THE DATE! 
Die nächste Ausgabe der intec und Z findet vom 7. bis 10. März 2023 auf der Leipziger Messe statt. Für sächsische Unter-
nehmen organisieren die IHKs wieder eine Firmengemeinschaftsbeteiligung.

Kontakt: Claudia Goldmann, Tel.: 0341 1267-1260, E-Mail: messeservice@leipzig.ihk.de Leipziger Messe GmbH, 
IHK zu Leipzig

Foto: © Leipziger Messe GmbH

Außenwirtschaftstage 
2021

SAVE THE DATE

Die Corona-Pandemie und die damit einhergehenden Umbrüche haben 
in den vergangenen Monaten große Unsicherheiten für Deutschlands  
Außenwirtschaft erzeugt. Zugleich stellen Themen wie die Transformation 
hin zu einer klimaneutralen Welt, eine durch die Pandemie noch einmal  
beschleunigte Digitalisierung und ein zunehmender globaler Wettbewerb 
große Herausforderungen für deutsche Unternehmen dar. Wie kann die 
Politik Unternehmen in diesem Spannungsfeld e�ektiv unterstützen? 
 
Hierzu möchte das Bundesministerium für Wirtschaft und Energie 
mit Ihnen im Rahmen der digitalen Außenwirtschaftstage in einen 
noch intensiveren Dialog eintreten. Mit allen Akteuren und Partnern 
wollen wir dabei zentrale Herausforderungen der deutschen Außen- 
wirtschaft diskutieren und gemeinsam Perspektiven entwickeln.
 
Den Startschuss für die Veranstaltungsreihe wird der Bundesminister für 
Wirtschaft und Energie, Peter Altmaier, mit einer Auftaktveranstaltung 
am 19. April 2021 von 10 bis 11.15 Uhr geben, die Sie live im Internet 

verfolgen können. Mit Fachforen und den vielfältigen Angeboten unserer  
Partner werden die Impulse aus der Diskussionsrunde im Laufe der Woche  
aufgegri�en und der Dialog fortgeführt. 
 
Das vorläufige Programm sowie Informationen zur Registrierung und 
Einwahl finden Sie unter: www.bmwi-aussenwirtschaftstage.de  
 
Für die organisatorische Umsetzung der Veranstaltung ist Germany  
Trade and Invest verantwortlich. Bei Fragen zur Teilnahme erreichen 
Sie uns unter: bmwi-auwi-2021@gtai.com.

Wir freuen uns sehr, Sie zu den Außenwirtschafts-
tagen begrüßen zu dürfen!

Ihr Bundesministerium 
für Wirtschaft und Energie

Außenwirtschaftstage 2021 vom 19. - 23. April

Anzeige
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Weitere Beteiligungen 2021

HANNOVER MESSE
Digital Event 

Hannover/Deutschland – 12. bis 16. April 2021
Branche: Maschinen- und Anlagenbau, Zulieferwirtschaft

CMEF Spring
China Medical Equipement Fair

Shanghai/China – 13. bis 16. Mai 2021
Branche: Life Sciences

METALLOOBRABOTKA
Internationale Branchenausstellung für Ausrüstungen,  
Geräte und Werkzeuge der metallbearbeitenden Industrie

Moskau/Russische Föderation – 24. bis 28. Mai 2021
Branche: Maschinen- und Anlagenbau, Zulieferwirtschaft

RENEXPO® Western Balkans 
International Trade Fair and Congress for Renewable Energy, 
Energy Efficiency, Water and Waste Management

Belgrad/Serbien – Mai 2021
Branche: Umwelttechnik/Energie

JEC 
World Composite Show & Conference

Paris/Frankreich – 1. bis 3. Juni 2021
Branche: Maschinen- und Anlagenbau, Zulieferwirtschaft

Arab Health 
Internationale Fachmesse für Medizintechnik,  
Krankenhausausstattung 

Dubai/VAE – 21. bis 24. Juni 2021
Branche: Medizintechnik, Krankenhausausstattung

dmexco 
The Meeting Place for Key Players in Digital Business,  
Marketing and Innovation 

Köln/Deutschland – 7. bis 8. September 2021
Branche: Mikroelektronik/IKT

TRAKO 
International Railway Fair

Danzig/Polen – 21. bis 24. September 2021
Branche: Mobilität

anuga 
Die Leitmesse für die globale Ernährungswirtschaft

Köln/Deutschland – 9. bis 13. Oktober 2021
Branche: Ernährungswirtschaft

it-sa 
Die IT-Security Messe und Kongress

Nürnberg/Deutschland – 12. bis 14. Oktober 2021
Branche: Mikroelektronik/IKT

ITAP 
Industrial Transformation Asia-Pacific

Singapur – 19. bis 21. Oktober 2021
Branche: Maschinen- und Anlagenbau, Zulieferwirtschaft

interlift 
Internationale Fachmesse für Aufzüge, Komponenten und 
Zubehör

Augsburg/Deutschland – 19. bis 22. Oktober 2021
Branche: Maschinen- und Anlagenbau, Zulieferwirtschaft

Frankfurter Buchmesse  

Frankfurt/Deutschland – 20. bis 24. Oktober 2021
Branche: Verlagswesen

FIHAV 

Havanna/Kuba – 1. bis 5. November 2021
Branche: Maschinen- und Anlagenbau, Zulieferwirtschaft

PLMA’s – World of Private Label 
Welt der Handelsmarken – International Trade Show

Amsterdam/Niederlande – 14. bis 15. Dezember 2021
Branche: Ernährungswirtschaft

Interessenten wenden sich bitte an ihre zuständige IHK.
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Zoll- und Außenwirtschaftsrecht

ALLGEMEINE INFORMATIONEN

INFORMATIONEN ZUM BREXIT

LÄNDERINFORMATIONEN

Armenien und Vietnam im Allgemeinen Präferenz-
system gestrichen
Im Allgemeinen Präferenzsystem (APS; General System of Pre-
ferences GSP) wurden Armenien und Vietnam gestrichen. Das 
heißt, Waren können aus diesen Ländern nicht mehr einseitig 
zollbegünstigt eingeführt werden.
 GTAI vom 11.02.2021 (c/w.r.)

Weitere Zollsenkungen auf Kapitalgüter und 
IT-Produkte
Brasilien hat weitere Zollsenkungen bei der Einfuhr von Ka-
pitalgütern und IT-Produkten vorgenommen. Die Einfuhrzölle 
sinken beispielsweise von 12 oder 14 auf 0 Prozent. Die betref-
fenden Warennummern sind im GTAI-Artikel verlinkt.
 GTAI vom 03.03.2021 (c/w.r.)

Zoll und Einfuhr kompakt

Neue Leitfäden zum Freihandelsabkommen EU-UK

Die Publikationen der GTAI-Reihe „Zoll und Einfuhr kompakt“ enthalten einen Überblick über die Einfuhrverfahren, Warenbegleit-
dokumente, zu zahlende Abgaben sowie Verbote und Beschränkungen. In den zurückliegenden Monaten sind neu erschienen:

 (c/w.r.)

Um Unternehmen Hilfestellung bei der praktischen Umsetzung des Handels- und Kooperationsabkommens (TCA) zu bieten, hat die 
EU-Kommission empfehlenswerte Leitfäden zu folgenden Themen veröffentlicht (zurzeit nur auf Englisch):
 ∙ Ursprungsnachweise
 ∙ Nutzung von Distributionszentren
 ∙ Präferenznachweise, die auf Lieferantenerklärungen basieren
 ∙ Checkliste für den Im- und Export

 GTAI vom 12.02.2021 (c/w.r.)

 ∙ Ägypten (04.09.2020)
 ∙ Angola (13.10.2020)
 ∙ Australien (18.12.2020)
 ∙ Bosnien und Herzegowina (11.01.2021)
 ∙ Brasilien (04.03.2021)

 ∙ Indien (15.12.2020)
 ∙ Kirgistan (04.01.2021)
 ∙ Kolumbien (16.02.2021)
 ∙ Mexiko (16.02.2021)
 ∙ Nigeria (01.02.2021)

 ∙ Russland (30.10.2020)
 ∙ Schweiz (11.02.2021)
 ∙ Serbien (14.10.2020)
 ∙ Ukraine (23.11.2021)

Armenien | Vietnam Brasilien

Artikel von Germany Trade and Invest (GTAI) finden Sie auf der Startseite von www.gtai.de. Wählen Sie: Trade > Recht-Zoll 
> Suche. Im Bereich Recht & Zoll (linke Spalte) auswählen: Wirtschafts- & Steuerrecht – oder – Zoll. In der mittleren 
Spalte rechts von „Suchbegriff“ das gewünschte Land auswählen und in den Treffern nach Datum sortiert suchen.

Hinweise



13Außenwirtschaftsnachrichten 04/2021

Zoll- und Außenwirtschaftsrecht

LÄNDERINFORMATIONEN

Saudi-Arabien USA
Corona-Pandemie als höhere Gewalt anerkannt
Das Oberste Gericht in Saudi-Arabien hat die Corona-Pande-
mie als „außergewöhnlichen Umstand“ bzw. „höhere Gewalt“ 
im Sinne der Scharia-Rechtsbegriffe anerkannt. Dies ist dann 
der Fall, wenn durch die Pandemie ein Vertrag nicht ohne ei-
nen außergewöhnlichen Schaden erfüllt werden kann oder die 
Erfüllung eines Vertrages gänzlich unmöglich ist.

Das Gericht hat die folgenden Bedingungen für die Anwendung 
des Urteils, auf von der Pandemie betroffene Verträge, fest-
gelegt:
 ∙ Die Auswirkung der Pandemie auf den Vertrag ist unmittel-
bar und unvermeidbar.

 ∙ Die Auswirkung der Pandemie auf den Vertrag ist unabhän-
gig von anderen Ursachen.

 ∙ Die von der Pandemie betroffene Partei hat weder auf ihre 
Rechte verzichtet noch sich damit abgefunden.

 ∙ Die Auswirkungen der Pandemie wurden nicht durch ein 
spezielles Gesetz oder durch eine Entscheidung einer zu-
ständigen Behörde anderweitig geregelt.

 ∙ Die Auswirkungen der Pandemie auf den Vertrag sind 
schwerwiegend und ungewöhnlich.

 GTAI vom 25.02.2021 (c/w.r.)

Grundlagen der Produkthaftung 
Die Produkthaftung ist in den USA anders als in Europa gere-
gelt und ist für jeden Hersteller, Importeur und Händler von es-
senzieller Bedeutung. 

Das amerikanische Recht sieht für die Produkthaftung drei 
Anspruchsgrundlagen vor, nämlich die vertragliche Haftung 
(breach of warranty), die Fahrlässigkeitshaftung (negligence) 
und die Gefährdungshaftung (strict liability). Alle drei Ansprü-
che können gleichzeitig geltend gemacht werden. Wie der Ge-
schädigte bei seiner Klage konkret vorgeht, hängt vor allem 
davon ab, welche Haftung er dem beklagten Hersteller am 
leichtesten nachweisen kann.

Wie entsteht ein Anspruch auf Schadenersatz?
Erläuterungen zu den drei Anspruchsgrundlagen finden sich in 
diesem Artikel.
 ∙ Die vertragliche Haftung unterscheidet zwischen  
ausdrücklichen und stillschweigenden Gewährleistungen.

 ∙ Eine Haftung wegen Fahrlässigkeit setzt die Verletzung 
einer Sorgfaltspflicht (duty of care) und Kausalität voraus.

 ∙ Auf die Gefährdungshaftung werden die meisten Ansprü-
che gestützt. Hier geht es um Herstellungsfehler, Design-
fehler und Instruktionsfehler.

 GTAI vom 24.02.2021 (c/w.r.)
 GTAI vom 02.03.2021 (c/w.r.)

Russland
Exportzoll auf Öl erhöht
Seit vielen Jahren erhebt Russland Ausfuhrzölle auf Mineral-
ölprodukte, die sich an den Preisen auf dem Weltmarkt orien-
tieren. Seit dem 1. März 2021 wurde der Einfuhrzoll auf Rohöl 
um 5,80 auf jetzt 49,60 US-Dollar je 1.000 kg erhöht. Weitere 
Angaben im Artikel.
 GTAI vom 03.03.2021 (c/w.r.)

Selbstregistrierung von Konformitätserklärungen
In Russland können nur noch die Hersteller selbst oder ihre 
Vertreter Konformitätserklärungen online registrieren. Russi-
sche Dienstleister, die für Importeure den Zertifizierungspro-
zess übernehmen konnten, dürfen diese nur noch beratend 
unterstützen. Der Registrierende muss allerdings in der Eura-
sischen Wirtschaftsunion ansässig sein und sich bei der staat-
lichen Online-Dienstleistungsplattform (Gosuslugi) registrieren.
 GTAI vom 11.02.2021 (c/w.r.)

Ergänzungen im Freihandelsabkommen EU-Japan
Zwei Anhänge des Freihandelsabkommens EU-Japan wurden 
geändert. Im Bereich der Standards für die Automobilindustrie 

wurden zusätzliche UN-Regelungen aufgenommen. Außerdem 
wurden 28 geografische Angaben ergänzt.
 GTAI vom 10.02.2021 (c/w.r.)

Japan
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Fort- und Weiterbildung

Zollseminar für Exporteinsteiger

Importieren, aber richtig!

Sprechtag Außenwirtschaft

Thema:
 ∙ Grober Überblick des europäischen Zollrechts 
 ∙ Praktische Arbeitshilfen bei der Zollabwicklung 
 ∙ Überblick über den elektronischen Zolltarif (EZT) 
 ∙ Das ATLAS-Verfahren der Zollverwaltung 
 ∙ Exportkontrolle Grundinformation
 ∙ Präferenzen Grundinformation
 ∙ Zollspezifische Anforderungen an die betriebliche  
Buchführung

Entgelt: 190,00 EUR

Ort: IHK Chemnitz, 
Straße der Nationen 25, 09111 Chemnitz

Termin: 13. April 2021, 09:00 – 16:00 Uhr
Kontakt: Dr. Steffi Schaal, Tel.: 0371 6900-1413, 

E-Mail: steffi.schaal@chemnitz.ihk.de
(c/b.v.)

Thema:
 ∙ Das Importgeschäft im Überblick – Ablauf und  
Rahmenbedingungen, Risiken, Informationsquellen 

 ∙ Grundsätze der Vertragsgestaltung – Konditionen und  
Risikobegrenzung

 ∙ Liefer- und Zahlungsbedingungen – Incoterms®,  
Transportversicherung, Zahlungsbedingungen 

 ∙ Importpreiskalkulation – Kostenfaktoren beim Import 
 ∙ Einfuhrzollabfertigung – Anmeldung, Zollwert,  
Präferenzzölle, Abgabenbescheid

 ∙ Besteuerung der Wareneinfuhr

Entgelt: 190,00 EUR

Ort: IHK Chemnitz, 
Straße der Nationen 25, 09111 Chemnitz

Termin: 14. April 2021, 09:00 – 16:00 Uhr
Kontakt: Dr. Steffi Schaal, Tel.: 0371 6900-1413, 

E-Mail: steffi.schaal@chemnitz.ihk.de
(c/b.v.)

Thema:
Es wird dem Unternehmen im Einzelgespräch mit einer Dau-
er von 45 Minuten die Möglichkeit geboten, ganz konkrete 
Fragen zu stellen, beispielsweise zu:
 ∙ Organisation im Zoll- und Außenwirtschaftsmanagement
 ∙ Tarifierung von Produkten aus dem Unternehmen – Tipps 
bei der Tarifierung

 ∙ Meldungen für die Intrahandelsstatistik – Eingang und  
Versendung

 ∙ Präferenzieller Ursprung – Nachweise und Kalkulation
 ∙ Dokumente im Import/Export 

Entgelt: entgeltfrei

Ort: IHK Chemnitz, Regionalkammer Erzgebirge, 
Geyersdorfer Straße 9 a, 
09456 Annaberg-Buchholz

Termin: 14. April 2021, nach Terminvergabe
Kontakt: Marie Reuter, Tel.: 03733 1304-4116, 

E-Mail: marie.reuter@chemnitz.ihk.de
(c/b.v.)

Veranstaltungskalender Wirtschaft

Suchen und fi nden Sie online Veranstaltungen der Wirtschaftsförderung Sachsen GmbH und ihrer Partner. www.wfs.sachsen.de/veranstaltungen
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Fort- und Weiterbildung

WIS 
Weiterbildungs-Informations-System
Seminare und Lehrgänge recherchieren – bundesweit. www.wis.ihk.de

Richtig Tarifieren – Die Einreihung von Waren in den Zolltarif

Umsatzsteuer im Auslandsgeschäft

Thema:
 ∙ Arbeiten mit dem Elektronischen Zolltarif,  
TARIC im Internet

 ∙ Der Aufbau des elektronischen Zolltarifs (EZT);  
Begrifflichkeiten: Harmonisiertes System; TARIC, EXT

 ∙ Die Systematik der Wareneinreihung in den Zolltarif
 ∙ Erläuterungen zur Kombinierten Nomenklatur
 ∙ Die „Allgemeinen Vorschriften“ (AV) für die Einreihung 
jeder Ware

 ∙ Die verbindliche Zolltarifauskunft (vZTA)
 ∙ Auswirkung falscher Tarifierung 

Entgelt: 190,00 EUR

Ort: IHK Chemnitz, 
Straße der Nationen 25, 09111 Chemnitz

Termin: 15. April 2021, 09:00 – 16:00 Uhr
Kontakt: Dr. Steffi Schaal, Tel.: 0371 6900-1413, 

E-Mail: steffi.schaal@chemnitz.ihk.de
(c/b.v.)

Thema:
 ∙ Abgrenzung zwischen Inland, EU-Mitgliedsstaaten und 
Drittland

 ∙ Grenzüberschreitende Dienstleistungen
 ∙ Behandlung von Lieferungen im internationalen Bereich 
(Export) 

 ∙ Nachweispflichten
 ∙ Fehlerschwerpunkt Reihengeschäfte und Dreieck- 
geschäfte 

Entgelt: 190,00 EUR

Ort: IHK Chemnitz, Regionalkammer Zwickau, 
Äußere Schneeberger Straße 34, 08056 Zwickau

Termin: 21. April 2021, 08:30 – 15:30 Uhr
Kontakt: Katrin Heldt, Tel.: 0375 814-2414, 

E-Mail: katrin.heldt@chemnitz.ihk.de
(c/b.v.)

Zollabwicklung kompakt – konfliktfrei durch den Zoll

Thema:
 ∙ Geschäftsvorgänge und anwendbare Zollverfahren – 
praktische Beispiele für typisierte Geschäftsfälle

 ∙ Prozessabläufe im Unternehmen und die Schnittstellen 
zum Zoll, zum Präferenzrecht, zur Außenwirtschaftskont-
rolle sowie zum Umsatzsteuerrecht

 ∙ Zollabwicklung im Unternehmen – Verfahrensschritte und 
Dokumente bei der Ein- und Ausfuhr, Zusammenwirken 
mit Dienstleistern

 ∙ Verfahrenserleichterungen – Erteilung von Bewilligungen 
durch die Zollverwaltung nach dem Unionszollkodex

 ∙ Konfliktfelder bei der Zollabwicklung – die Außenprüfung 
durch das Hauptzollamt 

Entgelt: 190,00 EUR

Ort: IHK Chemnitz, Regionalkammer Erzgebirge, 
Geyersdorfer Straße 9 a, 
09456 Annaberg-Buchholz

Termin: 21. April 2021, 09:00 – 16:00 Uhr
Kontakt: Andrea Nestler, Tel.: 03733 1304-4113, 

E-Mail: andrea.nestler@chemnitz.ihk.de
(c/b.v.)
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Fort- und Weiterbildung

Basics für die Aus- und Einfuhrpraxis im Unternehmen

Thema:
 ∙ Grenzüberschreitender Warenverkehr und Schnittstellen 
bei der Aus- und Einfuhrabwicklung

 ∙ Prüferfordernisse im Rahmen der Außenwirtschafts- 
kontrolle – Beschränkungen und Verbote

 ∙ Wareneinreihung und Konsequenzen für die Zollabwick-
lung

 ∙ Zollverfahren, Zollanmeldung und Beendigung von  
Zollverfahren, Verantwortlichkeiten im Unternehmen

 ∙ Waren- und Präferenzursprung; Ursprungsnachweis,  
Lieferantenerklärungen und Präferenznachweise 

Entgelt: 190,00 EUR

Ort: IHK Chemnitz, Regionalkammer Zwickau, 
Äußere Schneeberger Straße 34, 08056 Zwickau

Termin: 21. April 2021, 09:00 – 16:00 Uhr
Kontakt: Katrin Heldt, Tel.: 0375 814-2414, 

E-Mail: katrin.heldt@chemnitz.ihk.de
(c/b.v.)

Die richtige Warennummer – Einreihen von Waren in den Zolltarif

Thema:
 ∙ Funktionen der Warennummern und internationale  
Zolltarifsysteme

 ∙ Einreihungsvorschriften, Grundsätze der Tarifierung,  
zolltarifliche Anmerkungen und Erläuterungen

 ∙ Praktische Schrittfolge zur Bestimmung der  
Warennummern

 ∙ Hilfsmittel für die Wareneinreihung und VZTA
 ∙ Konsequenzen für die Zollanmeldung, die Ermittlung von 
Einfuhrabgaben, die Beachtung von Ein- und Ausfuhr-
beschränkungen sowie für die Ermittlung des Präferenz-
ursprungs 

Entgelt: 190,00 EUR

Ort: IHK Chemnitz, Regionalkammer Mittelsachsen, 
Halsbrücker Straße 34, 09599 Freiberg

Termin: 28. April 2021, 09:00 – 16:00 Uhr
Kontakt: Silke Brunn, Tel.: 03731 79865-5250, 

E-Mail: silke.brunn@chemnitz.ihk.de
(c/b.v.)

Internationales Vertragsrecht für Unternehmen

Thema:
 ∙ Verhältnis Internationales und Nationales Vertragsrecht 
 ∙ Nationales Vertragsrecht 
 ∙ Internationales Vertragsrecht 

 ∙ UN-Kaufrecht | BGB/HGB 
 ∙ Common Law: Verträge im englischsprachigen  
Rechtsraum 

 ∙ INCOTERMS® – International Commercial Terms 
 ∙ Schiedsverfahren 
 ∙ Zahlungssicherung im internationalen Rechtsverkehr 
 ∙ Eigentumsvorbehalt im Außenhandel 
 ∙ Dokumentenakkreditiv 

Entgelt: 190,00 EUR

Ort: IHK Chemnitz, Regionalkammer Plauen, 
Friedensstraße 32, 08523 Plauen

Termin: 10. Mai 2021, 09:00 – 16:00 Uhr
Kontakt: Annett Weller, Tel.: 03741 214-3401, 

E-Mail: annett.weller@chemnitz.ihk.de
(c/b.v.)

AUSSENWIRTSCHAFTSNACHRICHTEN

ONLINE! Nutzen Sie die zahlreichen 
Verlinkungen im Web-PDF!

www.aussenwirtschaft.sachsen.de
> Aktuelles
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Fort- und Weiterbildung

06.05.2021 Spezialfälle der Zollabwicklung

18.05.2021 Digitale Betriebsprüfungen durch die Zollverwaltung

18.05.2021 Versanddurchführung beim Export und Warenbegleitpapiere

01.06.2021 Verantwortlichkeiten und Haftung bei Auslandsgeschäften

08.06.2021 Importieren, aber richtig!

15.06.2021 Der Zollprüfer kommt! 

24.06.2021 Die richtige Warennummer – Einreihen von Waren in den Zolltarif

29.06.2021 Aus- und Einfuhr von Ersatzteilen und Zubehör

07.09.2021 Basics für die Aus- und Einfuhrpraxis im Unternehmen

14.09.2021 Exportgeschäft kompakt – von A(uftragsbestätigung) bis Z(ahlungseingang)

14.09.2021 Praxisseminar ”Tarifierung”

21.09.2021 Crashkurs Export

21.09.2021 Incoterms® 2020 und ihre Verwendung in der Geschäftspraxis

22.09.2021 Der Internationale Business Development Manager

28.09.2021 Importieren, aber richtig!

05.10.2021 Praxisseminar "Zollpräferenzen"

05.10.2021 Zollabwicklung kompakt – konfliktfrei durch den Zoll

12.10.2021 Praktische Handhabung der Exportkontrolle im Unternehmen

12.10.2021 Umsatzsteuer im Außenhandelsgeschäft 

26.10.2021 Digitale Betriebsprüfungen durch die Zollverwaltung

01.11.2021 Export-Angebote nach internationalen Standards richtig formulieren

02.11.2021 Auslandspreise richtig kalkulieren und sicher verhandeln

09.11.2021 Lieferantenerklärungen und Präferenznachweise praktisch handhaben

16.11.2021 Aus- und Einfuhr von Ersatzteilen und Zubehör

16.11.2021 Internationalen Vertrieb aufbauen und optimieren

23.11.2021 Verantwortlichkeiten und Haftung bei Auslandsgeschäften

Exportmanager (IHK) Lehrgang vom 05.10.2021 - 25.01.2022 | Di + Do, 18 - 20:30 Uhr Online

Weitere Termine, Informationen und Anmeldung unter 
www.bildungszentrum-dresden.de/D45278

— Anzeige —
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Seminar-Angebote für die Außenwirtschaft © 
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Flexible Durchführung:Je nach aktueller Lage führen wir unsere Seminare Online oder in Präsenz durch – informieren Sie sich unter 0351 2866571.

Neu

Neu

Neu
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Geschäftsverbindungen

Hinweis:
Die Aus- und Einfuhr sowie der sonstige Umgang mit bestimmten Waren können gesetzlichen Schranken unterliegen (Genehmi-
gungsvorbehalt, Verbot), z. B. nach dem Kriegswaffenkontrollgesetz, dem Außenwirtschaftsgesetz und der Außenwirtschaftsver-
ordnung, dem Atomgesetz oder dem Abfallgesetz. Das Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen ist jeweils eigenverantwortlich 
zu prüfen. Zuwiderhandlungen können mit Bußgeldern bis hin zu hohen Freiheitsstrafen geahndet werden.

 Der Bundesminister für Wirtschaft und Energie

Ausländische Unternehmen suchen Geschäftsverbindungen zu 
Firmen, die ihren Sitz in der Bundesrepublik Deutschland haben.
Uns liegen, sofern nicht ausdrücklich darauf hingewiesen wird, 
keine weiteren Einzelheiten zu diesen Angeboten bzw. Nachfragen 
vor. Durch die Veröffentlichung wird keine Aussage über die Bonität 
der anfragenden ausländischen Firma gemacht.

Belarus
  
 Projektpartner gesucht 

 Chiffre-Nr. DD-A-21-04
Ein etabliertes Holzverarbeitungsunternehmen, dessen 
Produktionspalette Wellpappe, Filter-, Kartonpappe u. Ä. 
umfasst, sucht derzeit nach Kooperationspartnern bei der 
Umsetzung eines Investitionsprojektes: eine Wärmepum-
penzentrale mit äußeren Verbindungsleitungen.
Korresp.: engl., dt. 
  
 IT-Unternehmen sucht Partner 

 Chiffre-Nr. L-21-09
Ein in 2015 in Minsk gegründetes Unternehmen beschäf-
tigt fünf Mitarbeiter, entwickelt Homepages, führt CRM-
Systeme ein und automatisiert Business-Prozesse. Das 
Unternehmen sucht Partner sowohl für eine profilbezoge-
ne Kooperation als auch für die Gründung eines Gemein-
schaftsunternehmens: kleine und mittelständische Mas-
senmedienunternehmen, B2B und B2C, Immobilien- und 
Dienstleistungsunternehmen sowie gemeinnützige Gesell-
schaften.
Korresp.: engl., russ.

Chile
  
 Partner für Plattform für Wiederbefüllung und 

 Wiederverwendung von Produkten gesucht
 Chiffre-Nr. EG0221 CL01
Ein Unternehmen entwickelt und bietet IoT-verbundene 
Spender und intelligente Mehrwegverpackungen für Haus-
haltspflege, Körperpflege, Getränke und Lebensmittel. Da-
durch können Verpackungsmüll vermieden und gleichzeitig 
maximale Kosteneinsparungen und Komfort geboten wer-
den. Das System bietet eine bahnbrechende Produktrück-
verfolgbarkeit und tiefgehende Business Intelligence für 
Einzelhändler. Gesucht werden Partner in Deutschland für 
Lizenzvereinbarungen oder Franchising. 
Korresp.: engl., span.

Auskünfte zu den Anfragen und Angeboten erhalten Sie 
unter Angabe der Chiffre-Nr.   
EG: von Nikola Loske, 
 Tel.: 0371 6900-1245, Fax: 0371 6900-191245, 
 E-Mail: nikola.loske@chemnitz.ihk.de
C/Z: von Margit Borchardt, 
 Tel.: 0375 814-2243, Fax: 0375 814-192243, 
 E-Mail: margit.borchardt@chemnitz.ihk.de
DD: von Katja Hönig,
 Tel.: 0351 2802-186, Fax: 0351 2802-7186, 
 E-Mail: hoenig.katja@dresden.ihk.de
L: von Sarah Dinter, 
 Tel.: 0341 1267-1325, Fax: 0341 1267-1420,
 E-Mail: dinter@leipzig.ihk.de
____________________________________

_____

Sie können Ihre Anfrage per Fax (Ankreuzung des  
Wunschinserates auf entsprechender Broschürenseite) 
bzw. auch per E-Mail an uns richten.

Auf Wunsch des Inserenten werden Anzeigen auch ver-
traulich behandelt. In diesem Fall wird im Text gesondert 
darauf hingewiesen. Zuschriften werden an den Inseren-
ten weitergeleitet.
____________________________________

_____

Hinweis:
Die IHK hat die hier veröffentlichten Angebote und Nach-
fragen nicht geprüft und kann für deren Inhalt nicht ver-
antwortlich gemacht werden. Wir empfehlen Ihnen, vor 
Eingehen von Geschäftsverbindungen die üblichen Aus-
künfte einzuholen.
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Estland
  
 Glasveredelungsunternehmen sucht 

 Zusammenarbeit
 Chiffre-Nr. L-21-07
Der Hersteller von Verbundsicherheits- und Einscheiben- 
sicherheitsglas sucht Kooperationspartner, um für diese als 
Produktionspartner für Flachglas tätig zu werden. Gesucht 
werden insbesondere Unternehmen, die Glas für den Innen-
ausbau (Glas für Innen- und Trennwände, Glastüren) und den 
Außenbereich verwenden sowie Saunabauunternehmen.
Korresp.: engl. 

Frankreich
  
 Lieferanten von Milchpulver für Kälber gesucht 

 Chiffre-Nr. DD-A-21-05_EEN
Ein KMU, spezialisiert auf die Herstellung von Milchaus-
tauschern und Ergänzungsfuttermitteln für Jungtiere, sucht 
Lieferanten für Milchpulver, Süßmolkenpulver und rückge-
fettetes Milchpulver für Kälber. Die Pulver bzw. Rohstoffe 
müssen den technischen Spezifikationen entsprechen, um 
in die Endprodukte, Hochleistungsfuttermittel für Kälber, 
eingearbeitet zu werden. Das Unternehmen ist auf der Su-
che nach langfristigen Lieferantenverträgen.
Korresp.: engl., franz.

Israel
  
 Vertriebspartner im medizinischen Bereich 

 gesucht
 Chiffre-Nr. DD-A-21-06_EEN
Ein Unternehmen, das sich auf die Entwicklung, Herstellung 
und Vermarktung hochwertiger medizinischer Diagnosekits 
und -systeme spezialisiert hat, hat einen neuartigen Test 
zur Bestimmung des Haptoglobin-Typs, eines prädiktiven 
Markers für ein hohes Risiko der Entwicklung kardiovasku-
lärer Komplikationen, im menschlichen Serum entwickelt. 
Das Unternehmen ist auf der Suche nach einem Vertrag 
über eine Handelsvertretung und einen Vertriebsdienstleis-
tungsvertrag, um den Verkauf des Tests auszuweiten.
Korresp.: engl.
  
 Unternehmen für Heizungslösungen sucht 

 Händler und Vertriebspartner 
 Chiffre-Nr. L/EEN-21-15
Das Unternehmen bietet innovative Fußbodenheizungslö-
sungen an, die für verschiedene Arten von Fußböden geeig-

net sind (Marmor, Keramik, Parkett und Teppiche) und ist 
Experte für die Herstellung und Entwicklung von wasserba-
sierten, elektrischen Heizsystemen sowie Überwachungs- 
und Steuerungssystemen. Gesucht werden Handelsvertre-
ter in der HLK-Branche, um die Fußbodenheizungslösung 
potenziellen Heizungsunternehmen im Rahmen einer Han-
delsvertretungsvereinbarung vorzustellen, sowie Händler, 
die im Rahmen einer Vertriebsvereinbarung zusammenar-
beiten wollen.
Korresp.: engl.

Italien
  
 Transformatorenhersteller sucht 

 Vertriebspartner
 Chiffre-Nr. L/EEN-21-16
Der Hersteller von dreiphasigen Mittelspannungs- und Nie-
derspannungs-Transformatoren, die für Anwendungen in 
verschiedenen Bereichen wie Industrie, Bergbau, Rohstoff-
industrie, Militär, erneuerbare Energien, Öl und Gas geeig-
net sind, sucht nach Vertretern und Vertreibern von elektri-
schen Geräten, um ausländische Märkte zu erreichen und 
zu expandieren, sowie nach Unternehmen, die im Bereich 
der erneuerbaren Energien im Rahmen von Fertigungs- und 
Vertriebsvereinbarungen tätig sind.
Korresp.: engl. 

Niederlande
  
 Unternehmen für Haushaltsprodukte sucht

 Kissenhersteller
 Chiffre-Nr. L/EEN-21-17
Das Unternehmen, das sich auf Heimtrends und Indoor-Pro-
dukte spezialisiert hat, sucht nach Herstellern von Luxus-
kissen für das mittlere Segment aus verschiedenen Ma-
terialien wie Samt und anderen Textilmaterialien. Gesucht 
werden Produktionspartner, die Erfahrung in der Herstel-
lung von Heimtextilien haben. 
Korresp.: engl.

Polen
  
 Sportbekleidung gesucht 

 Chiffre-Nr. EG0221 PL02
Ein Bekleidungs-E-Store, der sich auf Sport- und Freizeit-
bekleidung spezialisiert, sucht interessante, neue, einzig-
artige Sweatshirts, Jogginghosen und T-Shirts, um sie auf 
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dem polnischen Markt einzuführen. Die Zusammenarbeit 
zwischen dem polnischen Unternehmen und dem ausländi-
schen Partner wird auf der Grundlage eines Vertrages über 
Vertriebsdienstleistungen erfolgen.
Korresp.: engl. 
  
 Schutzmechanismen für Masken angeboten 

 Chiffre-Nr. EG0221 PL10
Ein KMU, das in der Kunststoffindustrie tätig ist und sich auf 
synthetische Materialien spezialisiert hat, bietet Nasenbrü-
cken (Drähte/Clips) für dreilagige Ohrbügel-Gesichtsmas-
ken an. Das Produkt wird in die Gesichtsmaske eingenäht 
und macht sie dichter, so dass die Masken effektiver die 
Einatmung von Schadstoffen, und die Übertragung von Bak-
terien oder Viren verhindern. Das Unternehmen sucht nach 
Vertretern und Distributoren.
Korresp.: engl. 
  
 Hersteller von elektrischen Kabelbäumen, Kabel- 

 baugruppen und Netzkabel sucht Auftraggeber 
 Chiffre-Nr. L/EEN-21-14
Das Unternehmen ist auf die Herstellung von Kabelbäu-
men, Kabelbaugruppen, Netzkabeln mit umspritzten Ste-
ckern sowie die Montage von elektrischen Elementen spe-
zialisiert. Das Unternehmen sucht nach Produktionsfirmen 
aus der Elektroindustrie, die einen Teil ihrer Produktion 
(Netzkabel, Kabelbäume, Kabelbaugruppen) im Rahmen 
einer Unterauftragsvereinbarung an einen unabhängigen 
Subunternehmer, ein polnisches Unternehmen, vergeben 
möchten.
Korresp.: eng., poln.

Portugal
  
 Fertigungsvereinbarung angeboten 

 Chiffre-Nr. DD-A-21-07_EEN
Das Unternehmen liefert weltweit hochpräzise bearbeitete 
Komponenten an eine Vielzahl von Branchen: von der Me-
dizintechnik über die Eisenbahn- und Automobilindustrie, 
die Luft- und Raumfahrt, Elektronik, Verteidigung, Energie, 
Maschinenbau bis hin zu Spritzguss und Mikromechanik. 
Das Unternehmen bietet nun seine Fähigkeiten über Ferti-
gungsvereinbarungen an, um seine Tätigkeit international 
auszuweiten. 
Korresp.: engl. 
  
 Metallbearbeitungsunternehmen sucht 

 Zusammenarbeit 
 Chiffre-Nr. L/EEN-21-18
Das Unternehmen bietet Metallbearbeitungsdienstleistun-
gen im Bereich Marine, Öl und Gas, Bauwesen, Bergbau, 

Gießereien, Lebensmittel, Energie, Wasser- und Luftaufbe-
reitung. Gesucht werden Geschäftspartner, die daran inter-
essiert sind, das Unternehmen im Rahmen einer Unterauf-
tragsvereinbarung als Lieferant einzusetzen.
Korresp.: engl., port., span.

Russland
  
 Naturkosmetikhersteller sucht Vertriebspartner 

 Chiffre-Nr. L/EEN-21-13
Das Unternehmen ist auf die Entwicklung, tierversuchs-
freie Herstellung und den Verkauf von Kosmetika speziali-
siert, die auf innovativen Technologien und natürlichen In-
haltsstoffen (Aminosäuren, Vitamin A, E und Hyaluronsäure) 
basieren. Gesucht werden Vertriebspartner aus dem Kos-
metikbereich sowie Apothekenketten, die die Produkte auf 
Grundlage einer Vertriebsvereinbarung vertreiben möchten.
Korresp.: engl.

Tschechien
  
 Partner im Bereich Data Mining für Energienetze  

 gesucht
 Chiffre-Nr. EG0221 CZ01
Ein Softwareunternehmen hat über zehn Jahre Erfahrung 
mit innovativen Systemen zur Verarbeitung und Analyse 
von Big Data, die von intelligenten Smart Grids oder dem 
Internet der Dinge (IoT) gesammelt werden. Die Software-
Lösungen des Unternehmens werden von Strom-, Wasser-, 
Wärme- und Gasverteilernetzbetreibern sowie Smart-Me-
ter-Anbietern und Software-Systemintegratoren genutzt. 
Das Unternehmen sucht die Zusammenarbeit mit einem 
Technologie- und/oder kommerziellen Partner, wie z. B. ei-
nem Smart-Meter-Hersteller, einem Systemintegrator oder 
einem anderen Unternehmen mit einer komplementären 
Lösung (z. B. Home-Energy-Management-Systeme) für die 
gemeinsame Projektvorbereitung, Akquisition und Techno-
logieentwicklung im Bereich der datengetriebenen Nieder-
spannungs-Verteilnetze. 
Korresp.: engl. 
  
 Herstellung von Präzisionsteilen und Kleinserien 

 angeboten 
 Chiffre-Nr. EG0221 CZ02
Ein Unternehmen, spezialisiert auf die Herstellung von 
hochpräzisen Teilen, bietet freie Bearbeitungskapazitäten 
an. Es werden moderne Technologien der konventionellen 
CNC-Bearbeitung mit Schwerpunkt auf Nachbearbeitung 
und 3D-Messung eingesetzt. Die Firma ist in der Lage, die 
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Geschäftsverbindungen

hergestellten Teile zu komplexeren Einheiten zu schweißen. 
Sie konzentriert sich vor allem auf die Qualität der Produk-
te, Anforderungen des Kunden und schnelle Liefertermine. 
Korresp.: engl. 
  
 Hersteller von Cannabidiol (CBD)-Öl in pharma-

 zeutischer Qualität sucht Zulieferverträge 
 Chiffre-Nr. EG0221 CZ03
Ein tschechisches Unternehmen baut Cannabis sativa L. an, 
um einen Extrakt mit hohem CBD-Gehalt (Cannabidiol) her-
zustellen. Der Anbau von Cannabis sativa L., erfolgt ohne 
den Einsatz von Kunstdünger, Pestiziden oder gentechnisch 
veränderten Organismen (GMO). Die Pflanzen werden in ih-
rem optimalen Reifezustand geerntet, wenn sie den maxi-
malen Gehalt an Wirkstoffen haben, und bei bis zu 45 ° C 
getrocknet. Sie werden mit der SCFECO2-Technologie zu 
Cannabisextrakt weiterverarbeitet, was einen Extrakt von 
bester pharmazeutischer Qualität gewährleistet. Das Unter-
nehmen ist auf der Suche nach Zulieferverträgen mit Her-
stellern von Kosmetika und Nahrungsergänzungsmitteln. 
Korresp.: engl.

Ukraine
   
 IT-Unternehmen sucht Zusammenarbeit 

 Chiffre-Nr. L-21-06
Das Unternehmen ist auf die Entwicklung von individuellen 
IT-Systemen spezialisiert und verfügt über gute Erfahrungen 
im Bereich BigData und AWS. Gesucht werden Geschäfts-
partner, die im Rahmen einer Zusammenarbeit Lösungen für 
IT-Aufgaben, Produktionsoptimierung sowie Personalkosten-
minimierung benötigen. Die Erstberatung ist dabei kostenfrei. 
Korresp.: engl. 
  
 Lebensmittel-Unternehmen sucht 

 Zusammenarbeit 
 Chiffre-Nr. L-21-08
Eine 1995 gegründete Holding aus der Stadt Wolnowacha 
mit über 800.000 Kunden im Bereich
 ∙ Handel (zwölf Geschäfte für Lebensmittel, Konsumgüter 
und Bauzubehör),

 ∙ Produktion (Bäckerei, Konditorei, Käserei, halbfertige 
Gerichte und Erzeugnisse),

 ∙ Wasserreinigung für eigene Produktion und B2B und
 ∙ Milch-, Käse- und Sauermilchproduktion (regionale 
Landwirtschaft) sucht
1. Technologien für die Produktion von Käse- und  

Sauermilcherzeugnissen,
2. Produktionsanlagen für Milchverarbeitung und  

Verpackung direkt im Unternehmen,
3. Erfahrungsaustausch zu

 ∙ Technischer Produktion/Einführung von  
energieeffizienten Technologien,

 ∙ Produktionsmanagement/Marketing,  
Verkaufsförderung, Promotion,

 ∙ Milchverarbeitungsetappen und -anlagen,
 ∙ Weiterbildungen für Mitarbeiter.

Vorgesehenes Budget: 100.000 US-Dollar
Korresp.: engl.

Ungarn
  
 Großhändler oder Distributoren für 

 schmiedeeiserne Zaunsysteme gesucht 
 Chiffre-Nr. EG0221 HU02
Ein Unternehmen bietet schmiedeeiserne Zaunsysteme in 
drei Kategorien an: Basic, Advanced und Premium, um al-
len Kundenanforderungen gerecht zu werden. Alle Katego-
rien sind für Do-It-Yourself-Projekte geeignet. Das Zaunsys-
tem enthält Zaunelemente, einen Fußgängerzugang und ein 
zweiflügeliges Tor. Basierend auf dem positiven Feedback 
der lokalen Kunden ist es das Ziel, den Vertrieb auszuwei-
ten. 
Korresp.: engl.

RIEDIGER LEGAL | TAX

DRESDEN | LÖBAU | PRAHA | WROCŁAW | LUBAŃ | LIBEREC
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In allen nationalen und internationalen Fragen der 
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Aufstehen fühlt sich richtig an?
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Außenwirtschaftspraxis

Zollrechtliche Bewilligungen –  
Erleichterung bei der Warenausfuhr?
Einen Königsweg aus der Krise bietet 
das Zoll- und Außenwirtschaftsrecht 
nicht, aber es kann unterstützend wir-
ken, da es Regelungen enthält, die ver-
fahrensrechtliche Erleichterungen be-
wirken. Dabei handelt es sich um die 
„hauptzollamtlichen Bewilligungen“.

Der zugelassene Wirtschafts-
beteiligte (authorised economic 
operator/AEO)

Den im Unionszollkodex (UZK) gere-
gelten AEO gibt es in zwei Ausprägun-
gen: Den AEO C (economic operator for 
customs simplification) und den AEO S 
(authorised economic operator for safe-
ty and security). Diese beiden Ausprä-
gungen sind auch kombinierbar. Man 
spricht dann vom AEO F (authorised 
economic operator full).

Gemeinsam ist bei beiden Arten der Be-
willigung, dass sie anderen Wirtschafts-
beteiligten gegenüber Vergünstigungen 
bezüglich Zollkontrollen gewähren. So 
erfolgen eine Warenbeschau und eine 
Prüfung der Unterlagen für zugelasse-
ne Wirtschaftsbeteiligte weniger häufig. 
Darüber hinaus ist bei Anmeldung zur 
vorübergehenden Verwahrung oder der 
Anmeldung zur Überführung der Waren 
in ein bestimmtes Zollverfahren der AEO 
darüber zu informieren, dass die Zoll-
verwaltung seine angemeldeten Wa-
ren in Augenschein nehmen will. Dies 
schützt den AEO somit vor überraschen-
den Kontrollen. Außerdem kann er bei 
fehlender Vorabinformation davon aus-
gehen, dass eben keine Warenbeschau 
stattfinden wird, was es ihm ermöglicht, 
den Warenfluss gezielt zu steuern. 

Ein AEO C oder AEO F profitiert auch 
von Erleichterungen, was Sicherhei-
ten für entstandene Zollschulden anbe-
langt. Darüber hinaus führt dieser Sta-
tus auch zu Erleichterungen bezüglich 
der Anmeldung, der Beförderung in der 

vorübergehenden Verwahrung sowie die 
Möglichkeit, anstelle der Zollverwaltung 
bestimmte Kontrollen selbst vorzuneh-
men (Eigenkontrolle).

Die Erleichterungen des AEOs S be-
treffen vor allem Sicherheits- und 
Schutzstandards. Sind bereits im Zu-
sammenhang mit summarischen Ein-
gangsmeldungen Warenkontrollen be- 
absichtigt, ist der Inhaber einer AEO- 
S-Bewilligung bereits vor Ankunft der 
Waren im Zollgebiet der Union darüber 
zu informieren. Weitere Vergünstigun-
gen betreffen erforderliche Angaben bei 
Ausfuhranmeldungen.

Weitere Bewilligungen

Die vereinfachte Zollanmeldung ge-
mäß Art. 166 Abs. 2 UZK (SDE-Aus-
fuhr). Auf die gemäß Art. 162 UZK er-
forderlichen Angaben in der Anmeldung 
und/oder auf die in Art. 163 Abs. 1 UZK 
genannten Unterlagen kann verzichtet 
werden. So ist etwa die Angabe der Wa-
rennummer verzichtbar, wenn die Zoll-
verwaltung aufgrund der Warenbezeich-
nung feststellen kann, welcher Position 
oder Unterposition im Zolltarifschema 
die Ware zuordenbar ist.

Die zentrale Zollabwicklung gemäß 
Art. 179 UZK (CCL) ermöglicht es, die 
Zollanmeldung bei einer anderen Zoll-
stelle abzugeben als dort, wo die Wa-
ren zu Gestellen sind. Dies erlaubt es 
dem Wirtschaftsbeteiligten, alle Abfer-
tigungsprozesse in Kommunikation mit 
seiner Heimatzollstelle zu kommunizie-
ren. In Deutschland ist diese Bewilligung 
nur mitgliedstaatübergreifend zulässig.

Ermächtigter bzw. registrierter Aus-
führer (REX). Diese Bewilligungen be-
treffen Zollvergünstigungen, wie sie 
insbesondere aufgrund von Freihandels-
abkommen bestehen. Die Zollvergünsti-
gungen sind daran geknüpft, dass die 

Ware in dem jeweiligen Vertragsstaat 
vor ihrer Einfuhr in die EU ausreichend 
be- und verarbeitet wurde, was sich 
nach teilweise komplizierten Ursprungs-
regeln in den Abkommen richtet. Sind 
die Voraussetzungen für Zollvergünsti-
gungen erfüllt, ist ein entsprechender 
Nachweis zu erbringen. Ein ermächtig-
ter Ausführer kann diesen dadurch er-
bringen, dass er eine entsprechende 
Ursprungserklärung auf der Rechnung 
anbringt. Entsprechendes gilt auch für 
den registrierten Ausführer. Im Unter-
schied zum ermächtigten Ausführer 
handelt es sich beim REX jedoch nicht 
um eine Bewilligung, sondern lediglich 
eine Registrierung in einer dafür ein-
gerichteten Datenbank. Vorgesehen 
ist diese Art des Präferenznachweises 
etwa in den Freihandelsabkommen der 
EU mit Kanada, Japan und dem Verei-
nigten Königreich.

Wie erhält man die Bewilligungen?

Die Bewilligungen setzen einen Antrag 
beim zuständigen Hauptzollamt voraus. 
Der UZK knüpft die Bewilligung an be-
stimmte Voraussetzungen der fachli-
chen und persönlichen Zuverlässigkeit. 
Hierzu gehören eine mindestens drei-
jährige praktische Berufserfahrung im 
Zollbereich, die Einhaltung der Zoll- und 
Steuervorschriften (bezüglich der Per-
sonen, die für das Unternehmen verant-
wortlich sind, die Kontrolle über seine 
Leitung ausüben oder für seine Zollan-
gelegenheiten zuständig sind), eine ord-
nungsgemäße Abbildung des Waren-
flusses im Buchführungssystem sowie 
die Zahlungsfähigkeit.

Für die Bewilligung der zentralen Zollab-
wicklung ist darauf zu achten, dass der 
Antrag über das EU-Trader-Portal der 
Europäischen Kommission zu stellen ist, 
da es sich um eine mitgliedstaatenüber-
greifende Bewilligung handelt.

Dr. Achim Kampf/GTAI
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Sächsische Unternehmer in der Welt

triebnahme kompletter Anlagen haben 
wir ein sehr breites Angebotsspektrum.
Dabei sind uns Qualität und Termin-
treue besonders wichtig. Die gewähr-
leisten wir durch die Fertigung und 
Montage im eigenen Haus. Wir pfle-
gen einen unbürokratischen Kunden-
service. Die enge Zusammenarbeit 
mit unseren Auftraggebern vom ersten 
Kontakt beginnend über die schnellst-
mögliche Klärung der angezeigten 
Sachverhalte ergibt die Lösung, die 
der Kunde benötigt. Dadurch erhöhen 
wir auch die Produktivität und Produk-
tionsflexibilität unserer Kunden und 
verbessern ihre Ertragslage. Ein gutes 
Preis-Leistungs-Verhältnis ohne Quali-
täts- und Zuverlässigkeitseinbußen ist 
dann noch das I-Tüpfelchen. 

4. Welche Herausforderungen haben 
Sie bewältigt und welche sehen Sie 
aktuell im Auslandsgeschäft?
Eine besondere Herausforderung sind 
Risiken durch starke Wechselkurs-
schwankungen bei Geschäften mit 
Drittländern. Der Weltmarkt wächst, die 
Konkurrenz schläft nicht, die Entwick-
lung neuer Technologien wird straff vo-
rangetrieben. All diese Faktoren haben 
auch in unserem Unternehmen einen 
starken Einfluss auf den internationalen 
Erfolg. Ein starker Trumpf ist die soge-
nannte Turnkey-Lösung, das komplet-
te Leistungspaket von der Planung bis 
zur Ausführung. In Zusammenarbeit mit 
unseren Kunden aus den Bereichen Ma-
schinen- und Anlagenbau, Werkzeug- 
und Formenbau, Automotive, Luftfahrt, 

Gas- und Erdölindustrie, Energie- und 
Chemietechnik, Rüstungsindustrie und 
Medizintechnik entwickeln und produ-
zieren wir individuelle Maschinen für 
eine effizientere Fertigung. Wir arbei-
ten mit hohen Niveaustandards und ei-
nem gut ausgebildeten und motivierten 
Team, das sich ohne Probleme im aus-
ländischen Raum zurechtfindet.

5. Was empfehlen Sie 
Export-Einsteigern?
Es braucht Mut, Durchhaltevermögen 
und manchmal auch etwas Zeit, um die 
ersten Jahre zu überstehen und Erfolg 
zu erzielen. Bereits vorhandene Erfah-
rungen im Exportgeschäft, in der Zoll-
abwicklung und in der Transportorga-
nisation, die internationale Aufstellung 
der Firma und eine offene Kommuni-
kation mit internationalen Partnern sind 
von Vorteil und einige der wichtigsten 
Grundlagen, um ein Unternehmen er-
folgreich auf den internationalen Markt 
zu bringen. Weltoffenheit, Aufmerksam-
keit und strategisches Denken sind un-
abdingbar. Wer kurz stehen bleibt, nicht 
„up to date“ ist, kann schnell verlieren. 
Einen hohen Stellenwert haben insbe-
sondere die Menschen, die das Rad im 
Unternehmen zum Drehen bringen. Ein 
fachlich kompetentes und gut gelauntes 
Team ist der halbe Gewinn. Wer moti-
viert ist und sieht, dass seine Meinung 
zählt, der leistet mehr.

5 Fragen an ...

Dipl.-Ing. Lutz Rosenlöcher 
Geschäftsführer

Foto: ERMAFA Sondermaschinen- und Anlagenbau GmbH

ERMAFA Sondermaschinen- und 
Anlagenbau GmbH
Firmensitz: Chemnitz
Gründungsjahr: 2000 (1837)
www.ermafa.de

... Dipl.-Ing. Lutz Rosenlöcher, seit 
2020 Geschäftsführer der ERMAFA 
GmbH.

1. Seit wann sind Sie im Auslands-
geschäft und in welchen Ländern 
sind Sie aktiv?
Die Basis zum aktiven Außenhandel 
wurde in unserer Firma schon in frü-
heren Zeiten gelegt. Die ERMAFA be-
treibt ihr Auslandsgeschäft weltweit: 
innerhalb des europäischen Marktes 
zum Beispiel in Polen, Slowenien und 
Frankreich, außerhalb der europäischen 
Grenzen in Ägypten, Mexiko, den USA 
und Kanada. Diese Richtung wird von 
uns kontinuierlich weiter ausgebaut und 
durch innovative und moderne Lösun-
gen gefestigt. 

2. Haben Sie den internationalen 
Einstieg geplant und wie sind Sie 
vorgegangen?
Der Beginn des internationalen Handels 
der ERMAFA ist bereits auf das Jahr 
1837 zurückzuführen. Durch unsere 
lange Maschinenbautradition war das 
Unternehmen selbst in der DDR sehr ak-
tiv am Markt beteiligt, insbesondere im 
Rahmen des RGW (Rat für gegenseitige 
Wirtschaftshilfe). Durch Erweiterung mit 
Standorten in Auerbach und Neukirchen 
sowie unsere ausländischen Vertretun-
gen in Wien und Ägypten wurden weite-
re Grundsteine zum internationalen Er-
folg gelegt. 

3. Worauf führen Sie  
Ihren Erfolg zurück?
Die ERMAFA mit Sitz in Chemnitz be-
deutet mehr als 180 Jahre Tradition 
und Erfahrung. Mithilfe bester Kon-
struktions- und Entwicklungsmethoden  
bieten wir hochwertige Produkte und 
Service „Made in Germany“ an. Ange-
fangen von der komplexen mechani-
schen Bearbeitung von Einzel- und Se-
rienteilen sowie Schweißarbeiten, über 
die Fertigung von Sonder- und Werk-
zeugmaschinen bis hin zur Projektie-
rung, Lieferung, Montage und Inbe-
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Außenwirtschaft/Bescheinigungen:
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Christoph Neuberg   -1200
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Wolfgang Reckel   -1243
Bescheinigungsdienst:
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Sandra Furka   -1260
Veranstaltungen:
Birgit Voigt   -1262
Enterprise Europe Network:
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Tschechien-Koordination:
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Industrie- und Handelskammer Dresden
Langer Weg 4, 01239 Dresden
(Einwahl: 0351 2802-Durchwahl)
Referatsleiter Außenwirtschaft:
Robert Beuthner   -224
Zoll- und Außenwirtschaftsrecht:
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Die „Außenwirtschaftsnachrichten“ er-
scheinen in zehn Ausgaben pro Jahr. 
Der Inhalt wird mit großer Sorgfalt auf-
bereitet. Eine Gewähr für die Richtig-
keit der Daten, Termine usw. kann al-
lerdings nicht übernommen werden.
Der Bezugspreis ist für alle Mitglieder der 
sächsischen IHKs mit dem Kammerbeitrag 
abgegolten. 
Im freien Verkauf: 
Abonnement: 24,00 EUR/Jahr zzgl. Porto
Einzelheft: 3,00 EUR zzgl. Porto

Hinweis zur Gender-Formulierung: Bei al-
len Bezeichnungen, die auf Personen be-
zogen sind, meint die gewählte Formu-
lierung alle Geschlechter, auch wenn aus 
Gründen der leichteren Lesbarkeit die 
männliche Form steht.
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20. Russlandtag am 5. Mai 2021
Online-Veranstaltung im Rahmen der Sächsischen Außenwirtschaftswoche 2021

Fachvorträge von 10:00 bis 16:00 Uhr
• Informationen zum aktuellen Russlandgeschäft
• Erfahrungen von sächsischen Unternehmern
• Vorstellung der Wirtschaftspotenziale in 5 russischen Regionen: Tatarstan, 

Tschuwaschien, Sankt Petersburg, Nischni Nowgorod und Jaroslawl

Christoph Neuberg | Industrie- und Handelskammer Chemnitz
Tel.: 0371/6900-1200 | E-Mail: christoph.neuberg@chemnitz.ihk.de
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Treffen Sie Unternehmer aus vielen Regionen Russlands und aus Deutschland 
zu Gesprächen im Rahmen unserer KOOPERATIONSBÖRSE!
Noch heute anmelden, Profil eintragen und bis zum Veranstaltungstermin 
passende Gesprächspartner identifizieren!

Informationen und Anmeldung
www.chemnitz.ihk24.de/russlandtag



SACHSEN!
Weltweit dabei.
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Sächsische Außenwirtschaftswoche
3. bis 7. Mai 2021
Veranstaltungen und Informationen zum internationalen Geschäft 

Auftaktveranstaltung „Weltwirtschaft im Wandel“
3. Mai 2021 | 17.00 Uhr | Online

Alle Veranstaltungen sind entgeltfrei. Um Anmeldung wird gebeten. 
Mehr Informationen unter: www.aussenwirtschaftswoche.de

Eine Veranstaltung der Außenwirtschaftsinitiative Sachsen – AWIS

online




